
Hegaukurier

Pfingstpause
Engen (her). In der Woche

nach Pfingsten erscheint kein
Hegaukurier. Die nächste Aus-
gabe erhalten unsere Leser am
Mittwoch, 30. Mai. Anzeigen-
und Redaktionsschluss hierfür
ist Montag, 28. Mai, 12 Uhr.

FFW Bittelbrunn

Probe
Bittelbrunn. Die Bittelbrun-

ner Abteilung der Freiwilligen
Feuerwehr Engen trifft sich am
Dienstag, 29. Mai, um 20 Uhr
am Talentschuppen zu einer
Probe.

Finale am Pfingstsonntag
HFV-Frauen spielen gegen Freiburg-St. Georgen

Hegau. Das Frauen-Oberli-
ga-Team des Hegauer FV steht
als Titelverteidiger und SBFV-
Rekord-Pokalsieger (zehn Sie-
ge) erneut im Finale um den
Südbadischen Vereinspokal.
Im Finale am Pfingstsonntag,
20. Mai, um 16 Uhr im Has-
lach-Stadion in Löffingen, trifft

die HFV-Elf auf den Oberliga-
konkurrenten FC Freiburg-St.
Georgen. Der Sieger qualifi-
ziert sich für den DFB-Pokal.

Der HFV würde sich freuen,
wenn viele Mitglieder, Fans,
Freunde und Gönner die
Mannschaft in Blau-Weiß in
Löffingen unterstützen.

Schwarzwaldverein

Nachmittags-
wanderung

Engen. Das Ziel der Donners-
tags-Wanderer am morgigen
17. Mai ist der Plören bei Hil-
zingen. Die Wanderung dauert
circa eineinhalb Stunden und
bietet wunderschöne Ausbli-
cke auf die umliegenden He-
gauberge und den Bodensee.
Zum Abschluss wird wie ge-
wohnt zu Kaffee und Kuchen
eingekehrt. Gäste sind herzlich
willkommen. Treffpunkt ist am
Bahnhof Engen um 14 Uhr mit
Pkw. Führung: Karin Harter,
Tel. 07733/6466, und Ursula
Kissel, Tel. 07733/5383.

Als Zeichen für die Freundschaft und das Zusam-
menwachsen der beiden Städte wurde in Pannonhalma zum
20-jährigen Bestehen der Städtepartnerschaft zwischen Engen
und der ungarischen Stadt am vergangenen Wochenende von
den beiden Bürgermeistern eine »Engen«-Straße eingeweiht.
»Nachdem ich im Jahr 2014 in Engen eine Pannonhalma-Straße
enthüllen durfte, haben der Stadtrat und die Bürger von Pan-
nonhalma beschlossen, einer wichtigen Straße ebenfalls den Na-
men unserer Partnerstadt zu geben«, betonte Ferenz Bagó.
»Das ist ein ganz besonderes Geschenk und Zeichen für uns«,
bedankte sich Johannes Moser und drückte seine Freude über
diese Entscheidung aus. Die achtjährige Sara und der vierjährige
David gaben dem kleinen Festakt in ihrer Tracht den passenden
Rahmen. Weitere Eindrücke von den Feierlichkeiten finden un-
sere Leser auf den Seiten 11 bis 15. Bild: Hering
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Wochenmarkt, Donnerstag, 17. Mai, 8 bis 12 Uhr,
Marktplatz
Kath. Frauengemeinschaft, Maiandacht, Mittwoch, 16.
Mai, ganztags, Lourdesgrotte (hinter der Alten Kirche Wel-
schingen)
Regionaler Wirtschaftsförderverein Hegau, Sparkasse En-
gen-Gottmadingen, Stadt Engen, Vortrag Unternehmer-
WISSEN: »Gesellschaft X.O - Wie uns die Digitalisierung ver-
ändert«,
Referent: Christian Baudis, Mittwoch, 16. Mai 19.30 Uhr,
Sparkasse Engen
Touristik Engen, öffentliche Erlebnisführung »Die Bade-
magd«, Donnerstag, 17. Mai 19 Uhr,
Freilichtbühne hinterm Rathaus
Touristik Engen, öffentliche Stadtführung mit dem Nacht-
wächter und der Bürgersfrau,
Freitag. 18. Mai, 19.30 Uhr,
Freilichtbühne hinterm Rathaus
Stadt Engen, Jörn Grothkopp/»Wir sehen«, Freitag, 18. Mai,
19.30 Uhr,
Städtisches Museum Engen+Galerie
Stadt Engen, Vernissage: Jörn Grothkopp/»Wir sehen«,
Samstag, 19. Mai bis 1. Juli,
Öffnungszeiten Museum, Städtisches Museum Engen+Ga-
lerie
VdK-Ortsverband Oberer Hegau, VdK-Tagesfahrt »Braue-
rei Rothaus«, Mittwoch, 30. Mai; 7.30 bis 19 Uhr

Mittwoch, 16.05. Gelber Sack Engen und Ortsteile
Freitag, 18.05. Biomüll Ortsteile
Dienstag, 22.05. Biomüll Engen
Samstag, 26.05. Grünschnittabgabe

10.30-14 Uhr, Engen, Eugen-
Schädler-Straße

Montag, 28.05. Biomüll Ortsteile
Montag, 28.05. Blaue Tonne Engen und Ortsteile
Dienstag, 29.05. Biomüll Engen
Mittwoch, 30.05. Problemstoffsammlung

16-19 Uhr, Engen, Eugen-
Schädler-Straße

Montag, 04.06. Biomüll Ortsteile
Dienstag, 05.06. Biomüll Engen
Mittwoch, 06.06. Restmüll Engen und Ortsteile
Samstag, 09.06. Grünschnittabgabe

10.30-14 Uhr, Engen, Eugen-
Schädler-Straße

Montag, 11.06. Biomüll Ortsteile
Dienstag, 12.06. Biomüll Engen
Mittwoch, 14.06. Gelber Sack Engen und Ortsteile

Nähere Infos beim Müllabfuhrzweckverband Rielasingen-
Worblingen, Telefon 07731/931561, www.mzv-hegau.de

Glascontainerentsorgung: SUEZ Deutschland GmbH, Hotli-
ne 0180/1888811.

Gelbe Säcke: erhältlich bei Ulla’s Stoffidee, Vorstadt 13

Veranstaltungen

Abfalltermine

Nach fast 27-jähriger Tätigkeit wurde der Techni-
sche Leiter der Stadtwerke Engen, Wolfgang Gerstenkorn
(Zweiter von links), in den wohlverdienten Ruhestand verab-
schiedet. Peter Sartena (rechts), Geschäftsführer der Stadtwer-
ke, bedankte sich bei Wolfgang Gerstenkorn für die gute Zusam-
menarbeit und das Engagement, das er in seiner langen Dienst-
zeit den Stadtwerken Engen entgegengebracht habe. Thomas
Freund (Zweiter von rechts), der die Stelle des Technischen Lei-
ters übernommen hat, übergab ihm ein Geschenk der gesamten
Belegschaft. Auch der Aufsichtsratsvorsitzende Johannes Moser
(links) ließ es sich nicht nehmen, Wolfgang Gerstenkorn auf
Wiedersehen zu sagen und ihm für die positiven und aufregen-
den Projekte, die gemeistert wurden, zu danken.

Bild: Stadtwerke Engen

Landesfamilienpass
Gutscheine im Bürgerbüro

Engen. Die Gutscheine 2018
des Landes Baden-Württem-
berg für den Landesfamilien-
pass sind ab sofort im Bürger-
büro der Stadt Engen erhält-
lich.

Einen Landesfamilienpass
können Familien erhalten, die
mit mindestens drei kinder-
geldberechtigenden Kindern in
häuslicher Gemeinschaft le-
ben; nur aus einem Elternteil
bestehen und mit mindestens
einem kindergeldberechtigen-
den Kind in häuslicher Gemein-
schaft leben; mit einem schwer
behinderten kindergeldbe-
rechtigenden Kind mit mindes-
tens 50 Prozent Erwerbsmin-
derung in häuslicher Gemein-
schaft leben; Hartz IV- oder
kinderzuschlagsberechtigt sind
und mit mindestens einem kin-
dergeldberechtigenden Kind in
häuslicher Gemeinschaft le-
ben; Leistungen nach dem
Asylbewerberleistungsgesetz
erhalten und mit mindestens
einem Kind in häuslicher Ge-
meinschaft leben.

Mit einem Landesfamilien-

pass können die Passinhaber
mit ihren Kindern die Staatli-
chen Schlösser und Gärten so-
wie die Staatlichen Museen in
Baden-Württemberg unent-
geltlich oder zu einem ermä-
ßigten Eintritt besichtigen. Au-
ßerdem können der Erlebnis-
park Tripsdrill, die Wilhelma in
Stuttgart, der Europapark in
Rust sowie weitere Einrichtun-
gen ermäßigt besucht werden.

Auf der Homepage des Mi-
nisteriums für Arbeit und So-
zialordnung, Familie, Frauen
und Senioren (www.sozialmi
nisterium-bw.de) ist eine Liste
aller Staatlichen Schlösser,
Gärten und Museen in Ba-
den-Württemberg sowie eine
Liste aller nicht staatlichen Ein-
richtungen, die für Passinhaber
einen kostenfreien bezie-
hungsweise ermäßigten Ein-
tritt gewähren, eingestellt.

Der Landesfamilienpass und
die Gutscheine sind im Bürger-
büro, Marktplatz 4 erhältlich
(Öffnungszeiten: Mo., Mi.,
Do. 8 bis 18 Uhr; Di. 8 bis 13
Uhr und Fr. 8 bis 16 Uhr).
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im Städtischen Museum Engen + Galerie

Kunstausstellung: Vernissage: Jörn Grothkopp/Wir sehen
Freitag, 18. Mai, 19.30 Uhr

Sonderausstellung: Jörn Grothkopp/Wir sehen
19. Mai bis 01. Juli

Dauerausstellungen: Sakrale Kunst, Geschichte Engen, Archäologische Abteilung

Öffnungszeiten: Pfingstsonntag, 20. Mai, 11-18 Uhr
Pfingstmontag, 21. Mai, 14-17 Uhr

ansonsten: Di., Mi., Do., Fr. 14-17 Uhr, Sa. + So. 11-18 Uhr

Eintritt: 3 Euro, ermäßigt 2 Euro

Familientag: 1. Sonntag im Monat - kostenfreier Eintritt: Sonntag, 3. Juni

Ausstellungen

Gute Nacht, Fledermaus
Nächste Traumstunde am 4. Juni

Engen. Am Montag, 4. Juni,
um 15 Uhr liest Stephanie Hau-
ser allen Kindern ab vier Jahren
eine Geschichte über die
Freundschaft vor. Im Anschluss
wird eine Kleinigkeit gebastelt.
Da die Teilnehmerzahl be-
grenzt ist, wird um Anmeldung
ab morgen, Donnerstag, 17.
Mai, in der Bibliothek oder un-
ter Telefon 07733/501839
gebeten.

Zum Inhalt der Geschichte:
»Perfekt«, denkt Freddy Fle-

dermaus, als er im Morgen-
grauen eine gemütliche Höhle
entdeckt. Dass sie schon belegt
ist, stört ihn gar nicht und er
schläft sofort ein. Doch Eddy
Eichhorn hat überhaupt keine
Lust auf den schlafenden Gast.
Das teilt er ihm auch sehr klar
schriftlich mit. Aber egal, wie
viele Briefe Eddy schreibt:
Freddy lässt sich einfach nicht
vertreiben. Ob die beiden so
grundverschiedenen Tiere
doch noch Freunde werden?

Stadtbibliothek

Pfingstferien
beachten

Engen. In der zweiten Woche
der Pfingstferien bleibt die Bi-
bliothek von Dienstag, 29.
Mai, bis einschließlich Sams-
tag, 2. Juni, geschlossen. Auch
die Buchrückgabebox ist in der
Schließzeit nicht verfügbar. In
der ersten Ferienwoche ist ab
Dienstag, 22. Mai (von 10 bis
12 Uhr), die Bibliothek regulär
geöffnet.

Die Stadtbibliothek bittet ihre
Leser, die ausgeliehenen Me-
dien rechtzeitig abzugeben
oder sie gegebenenfalls zu ver-
längern.

Stadtbibliothek

Zauberhafte
Feenparty

Engen. Am Dienstag, 19.
Juni, um 15.30 Uhr, wird zum
zauberhaften Feen-Nachmit-
tag in die Stadtbibliothek ein-
geladen. Die Vorlesepatinnen
erzählen Feenmärchen und le-
sen Feengeschichten, zwi-
schendurch gibt es kleine, zau-
berische Basteleien, Musik,
und wenn es das Wetter zu-
lässt, wird ein leckeres Picknick
im Stadtgarten gemacht. Nä-
here Infos bei der Anmeldung.
Da die Teilnehmerzahl be-
grenzt ist, wird um Anmeldun-
gen ab morgen, Donnerstag,
unter Telefon 07733/501839
oder zu den Öffnungszeiten in
der Stadtbibliothek gebeten.
Die Veranstaltung dauert rund
zwei Stunden.

Auf eine Reise nach Paris machte sich Jutta Pfitzen-
maier mit den kleinen Traumstundenbesuchern am Montag, 7.
Mai. Ronald, die klitzekleine Maus, wurde beim Baguette-Kau-
fen von Miezekatze Rosalie entführt und schwupps, befand er
sich in ihrem Auto auf dem Weg nach Paris. Gemeinsam besuch-
ten sie Sacré Coeur, Mona Lisa und den Eiffelturm und genossen
französischen Käse, aber Ronald konnte der Katze einfach nicht
trauen. Doch als er sie aus einer Falle gerettet hatte, schwor sie
bei ihrem Katzenschwanz ewige Freundschaft. Im Anschluss
bastelten sich die Kinder eine freundliche Katze.

Bild: Stadt Engen

GV Frohsinn

Mitglieder-
versammlung

Anselfingen. Zu seiner Mit-
gliederversammlung lädt der
Gesangverein »Frohsinn« An-
selfingen Mitglieder, Gäste
und Freunde am Freitag, 18.
Mai, um 20 Uhr ins Probelokal
im Untergeschoss des Kinder-
gartens in Anselfingen ein. Auf
der Tagesordnung stehen Akti-
vitäten aus dem zurückliegen-
den Jahr und Wahlen.
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Fundbüro auch online
Bürgerbüro ist Ansprechpartner

Engen. Alle Fundsachen, die
im Bürgerbüro abgegeben
werden, werden online ge-
führt. Auf der Homepage
www.engen.de ist das Fund-
büro unter dem Pfad: Rat-
haus� Rathaus und Verwal-
tung� Bürgerbüro� Fundbü-
ro online zu finden. Sobald eine
beim Bürgerbüro Engen abge-
gebene Fundsache erfasst ist,
erscheint diese auch automa-
tisch online. Für Bürgerinnen
und Bürger, die keinen Zugriff
für das online-Portal haben,
hier eine Auflistung verschie-
dener Fundsachen:

Januar: Korrekturbrille (nicht/
leicht), Ohrring (silber) und di-
verse Schlüssel.

Februar: diverse Schlüssel,

Fahrrad (blau, Fischer) und
Brille Dolce und Gabana,
schwarzer Rand.

März: diverse Schlüssel, mo-
biler Lautsprecher für Blue-
tooth, Brille mit dünnem Ge-
stell.

April: diverse Schlüssel,
schwarzes Herrenfahrrad,
dunkelgrünes Ledermäppchen
mit Holzpfeifen, schwarze
Kunstlederjacke (Größe M),
bräunliche Steppjacke mit
rotem Innenfutter, kleine
schwarze Geldbörse von
»Voi«.

Für Rückfragen steht das
Team des Bürgerbüro unter
Tel. 07733/502-215 zu den
üblichen Öffnungszeiten ger-
ne zur Verfügung.

Nachhaltigen Tourismus
fördern und koordinieren

Betrauungsakt für »REGIO« beschlossen

Engen (her). Nachdem der
Verein »REGIO Konstanz-Bo-
densee-Hegau« gemeinsam
mit Politik und Tourismus als
zukunftsweisendes Organisa-
tionsmodell für die Tourismus-
förderung am westlichen Bo-
densee entwickelt und am 23.
November 2017 von 24 Kom-
munen im Landkreis Konstanz
(darunter auch der Stadt En-
gen) und am schweizerischen
Untersee und Rhein sowie dem
Landkreis Konstanz selbst als
Verein gegründet wurde (die
bisherigen Organisationen Bo-
denSeeWest Tourismus/BWT
und HegauTourismus/HT wur-
den in den REGIO-Verein
überführt), stand in der jüngs-
ten Gemeinderatssitzung in
Engen nun die Beschlussfas-
sung über den so genannten
Betrauungsakt auf der Tages-
ordnung. Einstimmig betraute
der Rat den »REGIO Konstanz-
Bodensee-Hegau« mit Wir-
kung zum 1. Januar 2018 mit
der Erbringung von Dienstleis-
tungen, die von allgemeinem
wirtschaftlichem Interesse
sind, im Wege des öffentlichen
Auftrags gemäß dem Betrau-
ungsakt.

Landkreise und Kommunen
sind im Rahmen der kommu-
nalen Selbstverwaltung zur
kommunalen Wirtschaftsför-
derung berechtigt. Diese zur
kommunalen Daseinsvorsorge

zählende freiwillige kommuna-
le Aufgabe zielt darauf ab,
durch Schaffung und Verbes-
serung der Standortbedingun-
gen der Wirtschaft das wirt-
schaftliche und soziale Wohl
der Einwohner in den Kommu-
nen zu sichern oder zu stei-
gern. Auch das Tourismusmar-
keting durch die Landkreise,
Städte und Gemeinden gehört
zur kommunalen Wirtschafts-
förderung.

Aufgabe des »REGIO« ist,
durch seine Tätigkeiten einen
nachhaltigen Tourismus im Be-
reich des westlichen Bodensees
zu fördern und zu koordinieren
und damit den Wirtschafts-
standort und die Tourismus-
wirtschaft für die Einwohner,
Gewerbetreibenden und Selb-
ständigen des Vereinsgebiets
zu fördern. Die Stadt Engen
gewährt dem »REGIO« Aus-
gleichsleistungen in Form von
Beiträgen, für das Jahr 2018
sind dies 7.193 Euro.

Zudem ermächtigte der Ge-
meinderat die Verwaltung,
eventuell erforderliche Anpas-
sungen des Betrauungsaktes
gemäß den Anforderungen des
Feststellungsbeschlusses der
Europäischen Kommission vor-
zunehmen.

Dies betrifft auch die Anpas-
sungen, die eventuell aufgrund
einer steuerlichen Prüfung er-
forderlich werden.

Auch die Stadt Engen war an den Heimattagen Baden-
Württemberg, die in diesem Jahr am 5./6. Mai in Waldkirch
stattfanden, mit einem Stand vertreten. Zahlreiche Gäste be-
suchten den Engener Stand und deckten sich mit Informations-
material ein. Eine ausführliche Beratung und Beantwortung al-
ler touristischer Fragen erteilten die beiden Kulturamtsmitarbei-
terinnen Lara Baumgärtel und Carmen Mangone (am Samstag)
und die beiden Vorstandsmitglieder des Touristik-Vereins En-
gen, Rolf Broszio (rechts) und Monika Heizler (am Sonntag).

Zünftig in den Mai gestartet sind die Erzglonker in Bie-
sendorf: Am 30. April um 17 Uhr erwarteten das Vorstandsteam
und fleißige Helfer ihre Gäste zum »Hock in den Mai« anlässlich
des 44-jährigen Bestehens der Zunft. Nach dem Auftakt der Ver-
anstaltungsreihe zum Jubiläum mit den »Bure zum Alange« war
dies der zweite Höhepunkt im Vereinsjahr. Zum vergnüglichen
Übergang in den Wonnemonat Mai hatten die Erzglonker die
schmissigen »Habseck-Musikanten« aus Hubertshofen eingela-
den. Mit Herz und Temperament unterhielten die acht Musiker
aus dem Raum Donaueschingen die Biesendorfer und viele Gäs-
te von auswärts unter ihrem Leiter Werner Schlenker, der auch
den Abend moderierte. Bild: Erzglonker

Kanalsanierungsarbeiten
Ab 11. Juni in Anselfingen

Engen (her). Die Kanalsanie-
rungsarbeiten in geschlossener
Bauweise in Anselfingen wur-
den vom Gemeinderat in seiner
jüngsten Sitzung einstimmig
an die Firma Katec aus Brei-
tenthal zur Angebotssumme
von 90.044,92 Euro vergeben.
Laut Bauzeitenplan ist die
Durchführung der Maßnahme

vom 11. Juni bis 27. Oktober
vorgesehen. Im Rahmen der Ei-
genkontrollverordnung waren
die öffentlichen Abwasserka-
näle in den Ortsteilen Bargen,
Anselfingen, Zimmerholz,
Welschingen und Neuhausen
untersucht worden. Die Aus-
wertung der Untersuchungser-
gebnisse erfolgte 2014.
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Beim traditionellen »Feuerwehrtag«, der von der Freiwilligen Feuerwehr Engen je-
des Jahr an einem Brückentag für die vierten Klassen der Grundschulen Engen und Welschingen orga-
nisiert wird, durften die SchülerInnen und LehrerInnen an mehr als sechs Stationen vieles über die Tä-
tigkeit der Engener Wehr erfahren und vor allem sehr vieles selbst ausprobieren. Die Fahrt in schwin-
delnde Höhe mit der Drehleiter war natürlich hoch im Kurs, ebenso das Löschen eines echten Feuers
mit einem Feuerlöscher und die Rundfahrt durch die Engener Straßen mit einem Einsatzfahrzeug. Ein
Gang durch die Räume, Schaltzentrale und vieles mehr machten den Vormittag zu einem echten Er-
lebnis. Auch ein paar jugendliche Feuerwehrfrauen und -männer waren dabei und führten die mehr
als 80 Kinder gerne ins Schlauchwickeln und -werfen ein. »Ein großes Lob an die vielen Freiwilligen,
die einen Urlaubstag für uns opferten«, ging am Ende ein herzlicher Dank an die Wehrmänner.

Bilder: Lutz

Bürgerwehr Engen

Übungsabend
Engen. Am Freitag, 25. Mai,

trifft sich die Bürgerwehr um
20 Uhr an der alten Stadthalle
bei der Dampfmaschine zum
Exerzieren. Mitzubringen sind
Gewehr und Gehänge.

Um zahlreiches Erscheinen
wird gebeten.

Schwarzwaldverein

Zum Kirnbergsee
Engen. Am Sonntag, 27. Mai,

führt der Schwarzwaldverein
Engen eine Wanderung von
Waldhausen nach Unterbränd
durch. Von Waldhausen führt
der Weg entlang des Bränd-
bachs zum Kirnbergsee und
weiter nach Unterbränd. Dort
ist eine Einkehr im Schwarz-
waldgasthof Sternen-Post vor-
gesehen. Im Anschluss geht es
entlang des Bruderbächles
zurück zum Ausgangspunkt.

Die Strecke verläuft nahezu
auf flachem Gelände und hat
eine Länge von circa 15 Kilo-
metern mit einer Gehzeit von
rund vier Stunden. Treffpunkt
ist am Bahnhof in Engen um 9
Uhr mit Pkw zur Bildung von
Fahrgemeinschaften. Infos bei
den Wanderführern H. und G.
Schmid, Tel. 07733/5692.

Schachklub

Haupt-
versammlung

Engen. Die Hauptversamm-
lung des Schachklubs Engen
findet am Freitag, 8. Juni, um
19.30 Uhr in den Räumen der
AWO Engen, Sammlungsgasse
11, statt. Mitglieder, Freunde
und Gönner sind herzlich will-
kommen.

Altstadt

Nachtwächter-
führung

Engen. Am Freitag, 18. Mai,
findet um 19.30 Uhr eine
Stadtführung mit dem Nacht-
wächter und der Bürgersfrau
statt. Auf einem Rundgang
kann die mittelalterliche Enge-
ner Altstadt entdeckt werden -
umrahmt von spannenden Ge-
schichten und Anekdoten des
Nachtwächters und seiner
Bürgersfrau. Treffpunkt ist auf
der Freilichtbühne hinterm
Rathaus. Kosten: 10 Euro/Per-
son. Anmeldungen sind im
Bürgerbüro, Tel. 07733/502-
215, bis 12 Uhr am Freitag, 18.
Mai, erforderlich.

Die Stadtführer behalten sich
vor, die Führung aufgrund ge-
ringer Anmeldezahlen oder
schlechter Wetterprognosen
auch kurzfristig abzusagen. Be-
reits angemeldete Personen
werden hierüber telefonisch
benachrichtigt.

Öffentliche
Erlebnisführung

Mit »Bademagd«
unterwegs

Engen. Morgen, Donnerstag,
17. Mai, findet um 19 Uhr eine
Erlebnisführung »Die Bade-
magd« statt. Interessierte wer-
den durch die Altstadt zur Zeit
des Kirchenbannes 1440 ge-
führt. Es wird eingetaucht in
die Welt von Bader, Medicus,
Chirurgus und der Weisen
Frau.

Am Ende lädt die Bademagd
ins imaginäre Badhaus ein.
Treffpunkt ist auf der Freilicht-
bühne hinterm Rathaus. Kos-
ten pro Person: Erwachsene:
12 Euro, Jugendliche: 14 bis 18
Jahre: 6 Euro. Kinder unter 14
Jahren sind frei.

Eine Anmeldung ist erforder-
lich und wird beim Bürgerbüro,
Tel. 07733/502-215, gerne
entgegengenommen. Cubistar

»Rockinger«
zu Gast

Engen. Die Band »Rockin-
ger« spielt am Freitag, 18. Mai,
live im Cubistar in Engen. Mit
neuer Frontfrau Ina Böhm und
neuem Saxophonisten unter-
hält die Band die Gäste mit Pop
und Rock aus den 80er- und
90er-Jahren. Für Bewirtung ist
gesorgt. Beginn ist um 19 Uhr,
der Eintritt ist frei.
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Bebauungsplan »Maierhalde-Bereich Hewenstraße« Engen
Öffentliche Auslegung des Entwurfs des Bebauungsplanes »Maierhalde-Bereich Hewenstraße« und der
Örtlichen Bauvorschriften »Maierhalde-Bereich Hewenstraße« Engen gem. § 13 a BauGB i.V.m. § 3 Abs. 2 BauGB

Der Technische und Umweltausschuss der Stadt Engen (TUA) hat am 05.10.17 in öffentlicher Sitzung die Aufstellung des Be-
bauungsplanes »Maierhalde-Bereich Hewenstraße« und der Örtlichen Bauvorschriften »Maierhalde-Bereich Hewenstraße« in
Engen im beschleunigten Verfahren gem. § 13 a BauGB, ohne Durchführung einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB, be-
schlossen. Verschiedene Planungsvarianten wurden in öffentlicher Sitzung des TUA am 22.03.18 vorgestellt und diskutiert. In
öffentlicher Sitzung des TUA am 26.04.18 wurde die überarbeitete Planung vorgestellt, gebilligt und die Offenlage beschlos-
sen.
Das Plangebiet grenzt im Westen an die Straße Hewenstraße, im Osten an die Straße Maierhalde, im Norden an den Kreu-
zungsbereich Goethestraße/Friedrich-Hölderlin-Straße und im Süden an den Fußweg Verbindung Hewenstraße/Maierhalde.
Der Planbereich ist im folgenden Kartenausschnitt dargestellt:

Ziel und Zweck
der Planung:

Der Gemeinderat hat im Jahr
2014 einer Vermarktung des
Grundstücks Flst Nr. 1286,
oberhalb der Hewenstraße,
zugestimmt. Ziel war es, die
Baulücke zu schließen und
eine Wohnbebauung vorzu-
sehen. Im Süden des Gebietes
wurde einer Bebauung mit
Einfamilienhäusern, im Nor-
den einer Bebauung mit Ge-
schosswohnbauten zuge-
stimmt. Der Bereich liegt im
noch in Kraft befindlichen
Straßen- und Baufluchten-
plan »Maierhalden« von
1955, rechtsverbindlich
07.03.58. Dieser weist für
diesen Bereich keine Festset-
zungen zur Bebauung der
Grundstücke vor. Um dem
Grundsatz der Nachverdich-
tung und Schaffung von

Wohnraum in zentraler Lage gerecht zu werden, soll der Bebauungsplan »Maierhalde-Bereich Hewenstraße« aufgestellt und
für diesen Teil eine Teilfläche des Straßen- und Baufluchtenplanes »Maierhalden« aufgehoben werden.

Offenlage
Der Entwurf des Bebauungsplanes wird mit Begründung und Örtlichen Bauvorschriften vom 24.05.2018 bis einschließlich
25.06.2018 beim Stadtbauamt Engen, Marktplatz 2, 78234 Engen, erstes OG, im Flur, von Montag bis Freitag vormittags von
8.30 bis 12 Uhr, nachmittags am Mittwoch von 14 bis 18 Uhr öffentlich ausgelegt.

Die Unterlagen können auch unter www.engen.de Rubrik Wirtschaft & Bauen, Bauen & Wohnen, Bebauungspläne in der Of-
fenlage eingesehen werden.

Das Bebauungsplanverfahren wird im beschleunigten Verfahren gem. § 13 a BauGB durchgeführt. Dadurch wird keine Um-
weltverträglichkeitsprüfung gem. § 2 Abs. 4 BauGB erforderlich.

Während der Auslegungsfrist können beim Stadtbauamt Engen, Marktplatz 2, 78234 Engen, Anregungen schriftlich oder zur
Niederschrift vorgebracht werden. Es wird darauf hingewiesen, dass nicht während der Auslegungsfrist abgegebene Stellung-
nahmen bei der Beschlussfassung über den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben können. Ferner wird darauf hingewiesen,
dass ein Antrag auf Normenkontrolle nach § 47 VwGO unzulässig ist, soweit mit ihm nur Einwendungen geltend gemacht wer-
den, die vom Antragsteller im Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet geltend gemacht wurden, aber hätten geltend ge-
macht werden können.

Engen, 16.05.2018
Stadt Engen
Johannes Moser, Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
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Der Anne-Frank-Schulverbund und das Collège le Bois de l’Enclume in Trilport/Frank-
reich können dieses Jahr das 30-jährige Jubiläum ihrer Schulpartnerschaft feiern. Nach einem Besuch
der Engener Schüler in Trilport im März fuhren nun die Schüler und Schülerinnen mit ihren Lehrern aus
Trilport nach Engen. Vom 2. bis 9. Mai waren 28 Schülerinnen und Schüler mit ihren Lehrern aus Tril-
port in Engen zu Gast. Am 8. Mai wurden sie offiziell von Bürgermeister Johannes Moser im Rathaus
begrüßt. Zusammen mit ihren deutschen Gastgebern lernten sie durch ein interessantes Programm
Land und Leute kennen. Höhepunkte stellten ein Ausflug nach Freiburg sowie ein Besuch der Insel
Reichenau dar. Durch die Unterbringung in den Familien der Schüler und ein individuell gemeinsam
gestaltetes Wochenende bekamen die französischen Gäste Einblick in das deutsche Familienleben.

Bild: Stadt Engen

Gaugelmühle
im Altdorf

Hochgangsäge
in Betrieb

Engen. Am Pfingstmontag,
21. Mai, veranstaltet die Deut-
sche Gesellschaft für Mühlen-
kunde den 25. Deutschen
Mühlentag. Im gesamten Bun-
desgebiet sind wieder über
tausend historische Mühlen für
die Öffentlichkeit zugänglich.
Jede Mühle hat ihre besondere
Geschichte, und die historische
Müllerei übt auch heute noch
eine große Faszination aus.

Alle teilnehmenden Mühlen
sind unter www.deutsche-mu
ehlen.de/deutscher-muehlen
tag verzeichnet.

In der Gaugelmühle im Alt-
dorf von Engen kann von 11 bis
17 Uhr das Sägen wie anno da-
zumal an der alten Hochgang-
säge erlebt werden.

Weitere Informationen sind
bei Ulrich Clauss, Telefon
07733/5216 erhältlich.
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Konzert mit hohem Besuch
Muttertagswunschkonzert der Stadtmusik Engen

Engen (rau). Ein wahrhaft »königlicher« Genuss war das Wunschkonzert der Stadtmusik am vergangenen Samstagabend
in der Engener Stadthalle. Unter das Motto »Very British« hatten Jugendkapelle und Stadtkapelle den Abend gestellt und
jede Menge Melodien von der Insel dabei. Ein gelungener Auftakt zum Muttertagssonntag, zu dem jede Besucherin am
Ende des Abends eine Rose geschenkt bekam.

Ein guter Auftakt auch für das
erste große Konzert unter der
Dirigenten-Doppelspitze aus
Florian Dold und Heiko Post,
der mit »seiner« Jugendkapelle
in den Abend startete. Das
Stück »Eiger« wurde von der
Jugendkapelle intoniert, eine
Komposition, die die gefährli-
che »Eiger Nordwand« thema-
tisiert und in dem dramatische
Passagen, die den Aufstieg
symbolisieren, mit leisen, mys-
tischen Passagen abwechseln,
die die Schönheit der Berge zei-
gen. »Baba Yetu« aus dem
Computerspiel »Civilisation«,
das die Jugendkapelle als zwei-
tes Stück spielte, hat bereits ei-
nen Grammy gewonnen. Mit
»Mouthpiece Mania« aber
hatte die Juka ein besonders
originelles Stück ausgesucht.
Der Komponist Ware S. Ma-
horn schrieb ein Medley be-
rühmter Melodien, in dem die
wichtigen Leitmotive aus »Za-
rathustra«, »Tanz der Stun-
den« oder dem eingängigen
»CanCan« von fünf Trompe-
tern der Jugendkapelle per
Mundstück gespielt wurde.
Der Titel »Mundstück-Manie«
war hier Programm und kam
beim Publikum gut an. Endgül-
tig auf den britischen Inseln
landeten die jungen Musike-
rinnen und Musiker aber mit
ihrer Zugabe, einem Medley
von Hits der britischen Sänge-
rin Adele.

Nicht fehlen durften beim
Konzert die Ehrungen hochka-

rätiger Musiker/innen durch
den Verein und den Verband.
Frank Bruschinsky vom Hegau-
Bodensee-Blasmusikverband
überbrachte Grüße und Dank
vom Präsidium und ehrte Con-
ny Kappes für 20 Jahre und Urs
Scheller für 25 Jahre aktive
Mitgliedschaft mit der Ehren-
nadel in Silber. Heiko Post er-
hielt die Bronzene Ehrennadel
für ehrenamtliches Engage-
ment im Verein. Nadine Rie-
mensberger wurde für 25 Jahre
aktive Mitgliedschaft zum Eh-
renmitglied der Stadtmusik er-
nannt und mit der Silbernen
Ehrennadel mit Vereinswap-
pen ausgezeichnet. Helmut
Bach schließlich wurde für 50
Jahre Musizieren im Verein ge-
ehrt. Auch den beiden Dirigen-
ten sprach die Vorsitzende
Norgard Österle ihren Dank
aus: »Seit Januar haben beide
Kapellen neue Dirigenten, und
umso größer muss man die
Leistung sehen, in nur vier
Monaten mit der jeweiligen
Kapelle zusammenzuwach-
sen«.

Nach der Umbaupause stieg
die Stadtkapelle mit »God save
the Queen« standesgemäß in
den britischen Abend ein - und
ein Überraschungsauftritt der
»Queen« sorgte für Begeiste-
rung. Direkt an die Hymne
schlossen die Musiker »Händel
spectacular« an, eines der
Highlights des Abends, das auf
dem Stück »Music for the Ro-
yal fireworks«/Feuerwerksmu-

sik von Händel basiert und von
Rieks van der Velde arrangiert
wurde. Während die klassi-
schen Passagen an Streicher-
klänge erinnern, tauchen
ebenso BigBand-Elemente auf.
Dem Glamour-Rock huldigte
die Kapelle mit der »Bohemian
Rhapsody« von Freddie Mer-
cury/Queen. Bei der opulenten
Ballade stellten einzelne Mu-
siker sogar ihr gesangliches Ta-
lent unter Beweis.

Britisch wie kein anderer - das
ist James Bond. Die Musikerin-
nen und Musiker lieferten mit
einer Zusammenstellung be-
rühmter Bond-Filmmusik - von
»Octopussy« über »In your
eyes only« bis Goldfinger eine
großartige Interpretation der
legendären John-Barry-Kom-
positionen ab - inklusive Saxo-
phon-Solo. Der Kinderbuch-
klassiker »Mary Poppins« wur-
de zwar von einer Australierin
geschrieben und das gleichna-
mige Musical am New Yorker
Broadway aufgeführt - die Me-
lodien daraus waren trotzdem
eine gelungene Ergänzung und
ein beeindruckender Schluss-
punkt unter dem Wunschkon-
zertabend. Neben »Jolly
oliday« und »I love to laugh«,
dem bekannten »Chim Chim
Cheree« spielte die Kapelle
auch unter anderem das un-
aussprechlich-unvergleichliche
»Supercalifragilisticexpialido-
cious« - ein Feuerwerk treiben-
der, mal im klassischen Rhyth-
mus, mal unkonventionell

schräg daherkommender, aber
immer vor Fröhlichkeit sprü-
hender Melodien.

Mit der Zugabe trumpften die
Stadtmusiker/innen noch ein-
mal richtig auf: Nach der offi-
ziellen folgte die berühmte in-
offizielle Hymne »Pomp and
Circumstance No.1« und der
Pop-Klassiker »Hey Jude« von
den Beatles, den das Publikum
begeistert mitfeierte und
-sang, entließ die Kapelle ihre
Zuhörer ins Muttertagswo-
chenende.

»Hey Jude« - zusammen mit dem Publikum feierte die Stadtka-
pelle ihre Zugabe. Bilder: Rauser

Dass sie »nur« auf dem Mundstück spielten, tat dem Auftritt der
Trompeter keinen Abbruch. Begleitet von den Juka-Kollegen be-
geisterten sie mit ihrem originellen Vorspiel das Publikum.

Einige Stadtvertreter konnten
die Vorsitzenden Norgard Ös-
terle und Susanne Post begrü-
ßen - Bürgermeister Johannes
Moser und einige Stadträte
konnten allerdings nicht da
sein - sie waren zum Städte-
partnerschaftsjubiläum nach
Ungarn gereist. Dafür ließ sich
»Queen Elizsabeth« als Über-
raschungsgast sehen.
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Am vergangenen Mittwochnachmittag fand der Vorlesewettbe-
werb an der Grundschule Engen statt. Fünf Viertklässler - ein
Kandidat war erkrankt - stellten sich einer Jury, die aus Eltern-
sprechern und Schülern sowie Rektorin Inge Duffner, ehemali-
gen Lehrerinnen und der Leiterin der Stadtbiliothek, Judith Mai-
er-Hagen bestand, um zunächst aus einer selbst gewählten Lek-
türe, anschließend aus einem vorgegebenen Buch - Astrid Lind-
grens »Krachmacherstraße« - vorzulesen. Die vier Mädchen und
ein Junge meisterten die »Prüfung« trotz Nervosität mit Bra-
vour. Zuhören durften auch die übrigen Dritt- und Viertklässler.
Nach kurzer Beratungszeit und der Punkteauswertung war sich
die Jury einig und verkündete unter Beifall und Jubel der Klas-
senkameraden die Siegerliste: Den ersten Platz machte Naoki
Bock, Platz Zwei Paula Hamburger und Platz Drei Luisa Grund-
müller. Teilnahmeurkunden bekamen Mara Fränter und Julia
Klink: (von links) Naoki Bock, Luisa Grundmüller, Paula Hambur-
ger, Mara Fränter und Julia Klink. Naoki, Paula und Luisa durften
sich über Büchergutscheine freuen. Anschließend an den Vorle-
sewettbewerb durften die Dritt- und Viertklässler die gleichna-
mige Verfilmung des Astrid-Lindgren-Bestsellers anschauen.

Bild: Rauser

VdK Oberer Hegau

Tagesfahrt
Engen. Die Tagesfahrt des

VdK-Sozialverbandes Oberer
Hegau führt am Mittwoch, 30.
Mai, in die »Brauerei Rot-
haus«. Dort gibt es für die Teil-
nehmerInnen eine Führung mit
Informationen über die Her-
stellung des Bieres sowie über
die Unterschiede der einzelnen
Brauarten.

Anschließend ist Gelegenheit
zum Mittagessen und einer
Bierprobe in der Brauerei. Am
Nachmittag geht es zum
Feldberg, wo sich jeder seinen
eigenen Interessen widmen
kann, zum Beispiel Kaffee
trinken, spazieren gehen, ent-
spannen oder Ähnliches.

Abfahrtszeiten: 7.30 Uhr
Gasthaus »Bären« in Welschin-
gen, 7.40 Uhr Bahnhof in En-
gen, 7.50 Uhr Altes Rathaus in
Watterdingen, 7.55 Uhr Halte-
stelle in Blumenfeld und um 8
Uhr am Rathaus in Tengen.

Mögliche freie Plätze können
beim Vorsitzenden Manfred
Flegler, Tel. 07733/1048, oder
bei Kassier Gerhard Schuh-
werk, Tel. 07736/222, erfragt
werden.

Infos auch unter www.vdk.
de/ov-oberer-hegau.

Für Menschen
mit Behinderung

Sprechstunde
im Bürgerbüro

Engen. Der Behindertenbe-
auftragte der Stadt Engen,
Manfred Flegler, bietet am 24.
Mai sowie am 28. Juni von
16.30 bis 17.30 Uhr im Bürger-
büro einen Beratungstermin
für Menschen mit Behinderung
an.

Hier können sämtliche Fragen
bezüglich Barrierefreiheit so-
wie Grad der Behinderung be-
sprochen werden.

Zu erreichen ist Manfred
Flegler auch per Mail unter ov-
oberer-hegau@vdk.de.

Sterntaler

Ein Stück
lebendiges Engen

Engen. Der Engener Sternta-
ler ist ein Gutscheinsystem für
die gesamte Stadt Engen. Die
Taler im Wert von 5 oder 10
Euro sind - geschenkfertig in
einem Samtsäckchen - bei der
Sparkasse Engen-Gottmadin-
gen und der Volksbank eG
Schwarzwald Baar Hegau in
Engen sowie im Bürgerbüro er-
hältlich. Ein ideales Geschenk
zum Geburtstag oder als
»Dankeschön« einfach nur so.

Die Taler können bei fast 60
teilnehmenden Einzelhändlern
und weiteren Firmen in Engen
eingelöst werden und sind das
ganze Jahr hindurch auch ohne
zeitliche Begrenzung in die Zu-
kunft gültig. Zu erkennen sind
diese Akzeptanzstellen an ei-
nem Sterntaler-Aufkleber am
Schaufenster oder der Ein-
gangstüre.

Zu den Sterntalern gibt es
auch einen Flyer, aus denen die
teilnehmenden Händler und
Firmen ersichtlich sind. Dieser
ist ebenfalls an den Verkaufs-
stellen erhältlich.

Ausflug in Wild-
und Freizeitpark

Noch Plätze frei
Hegau. Jugendliche zwi-

schen 12 und 15 Jahren kön-
nen sich ab sofort zum nächs-
ten Treffen der Naturfreunde-
Jugendgruppe Bodensee am
Samstag, 9. Juni, um 13 Uhr im
Wild- und Freizeitpark Allens-
bach anmelden.

Für Mitglieder der Natur-
freunde ist der Ausflug kosten-
frei (Beitritt jederzeit möglich),
die Kosten für Nichtmitglieder
betragen 5 Euro. Bei Bedarf
kann die Zug-/Busfahrt ab Ra-
dolfzell oder Konstanz gemein-
sam stattfinden. Weitere Ter-
mine und individuelle Interes-
sen der TeilnehmerInnen wer-
den an diesem Tag bespro-
chen. Alle Jugendlichen aus
dem Großraum Bodensee sind
herzlich willkommen, dabei zu
sein.

Infos und Anmeldung (gerne
auch kurzfristig) bei: Helen
Schüßler, Naturfreundejugend
Baden, Tel. 015758464592;
helen.schuessler@nfj-baden.
de oder unter www.natur
freundejugend-baden.de.



Seite 10 HegauKurier Mittwoch, 16. Mai 2018

Müllabfuhr-Zweckverband
von Gemeinden des Landkreises Konstanz

- Sitz Rielasingen-Worblingen -

Jahresabschluss
für das Wirtschaftsjahr 2015

Die Verbandsversammlung hat die Jahresrechnung des Müll-
abfuhr-Zweckverbandes für das Wirtschaftsjahr 2015 in ihrer
öffentlichen Sitzung am 05.10.2017 wie folgt festgestellt:

1 Feststellung des Jahresabschlusses nach
Anlage 9 zu § 12 EigBVO

1.1 Bilanzsumme 3.064.896,93 EUR

1.1.1 davon entfallen auf der Aktivseite auf
- das Anlagevermögen 1.953.476,74 EUR
- das Umlaufvermögen 1.111.420,19 EUR

1.1.2 davon entfallen auf der Passivseite auf
- das Eigenkapital 1.229.648,54 EUR
- die Rückstellungen 502.000,69 EUR
- die Verbindlichkeiten 1.333.247,40 EUR

1.2 Ordentliches Ergebnis
nach Handelsrecht 281.964,06 EUR

1.2.1 Summe der Erträge 3.605.517,15 EUR
1.2.2 Summe der Aufwendungen 3.323.553,09 EUR

1.3 Ordentliches Ergebnis nach Gebührenrecht

1.3.1 Ergebnis nach Handelsrecht 281.964,06 EUR

1.3.2 Ergebnis nach Gebührenrecht 27.116,74 EUR
1.3.4 Saldo aus Handels- und Gebühren-

rechtlichem Abschluss 254.847,32 EUR

1.4 Verwendung des Ordentlichen Ergebnisses unter
Berücksichtigung des Handelsrechtlichen und ge-
bührenrechtlichen Abschlusses für das Wirtschafts-
jahr 2015

Der Differenzbetrag aus Handelsrechtlichem und Gebühren-
rechtlichem Jahresabschluss von 254.847,32 EUR fließt dem
Bilanzkonto 28500 »Rückstellungen für den Ausgleich von
gebührenpflichtigen Gebührenüberschüssen« auf der Pas-
sivseite zu.

Das ermittelte gebührenrechtliche Ergebnis von 27.116,74
EUR ist den »Allgemeinen Rücklagen aus Überschüssen«, Bi-
lanzkonto 20100 auf der Passivseite zuzuführen.

Der Jahresabschluss für das Wirtschaftsjahr 2015 liegt in der
Zeit vom 24.05. bis 21.06.2018 zur öffentlichen Einsichtnah-
me im Betriebsgebäude des Müllabfuhrzweckverbandes,
Werner-von-Siemens-Straße 16, Rielasingen-Worblingen,
während der üblichen Dienststunden aus.

Rielasingen-Worblingen, den 09.05.2018

Der Verbandsvorsitzende: gez. Ralf Baumert

Öffentliche Bekanntmachung

Müllabfuhr-Zweckverband
von Gemeinden des Landkreises Konstanz

- Sitz Rielasingen-Worblingen -

Jahresabschluss
für das Wirtschaftsjahr 2016

Die Verbandsversammlung hat die Jahresrechnung des Müll-
abfuhr-Zweckverbandes für das Wirtschaftsjahr 2016 in ihrer
öffentlichen Sitzung am 15.03.2018 wie folgt festgestellt:

1 Feststellung des Jahresabschlusses nach
Anlage 9 zu § 12 EigBVO

1.1 Bilanzsumme 3.209.009,45 EUR

1.1.1 davon entfallen auf der Aktivseite auf
- das Anlagevermögen 1.937.845,51 EUR
- das Umlaufvermögen 1.271.163,94 EUR

1.1.2 davon entfallen auf der Passivseite auf
- das Eigenkapital 1.223.046,15 EUR
- die Rückstellungen 695.461,10 EUR
- die Verbindlichkeiten 1.290.502,20 EUR

1.2 Ordentliches Ergebnis
nach Handelsrecht 248.204,93 EUR

1.2.1 Summe der Erträge 3.750.272,38 EUR
1.2.2 Summe der Aufwendungen 3.545.450,25 EUR

1.3 Ordentliches Ergebnis nach Gebührenrecht

1.3.1 Ergebnis nach Handelsrecht 248.204,93 EUR

1.3.2 Ergebnis nach Gebührenrecht 53.525,15 EUR
1.3.4 Saldo aus Handels- und Gebühren-

rechtlichem Abschluss 194.679,78 EUR

1.4 Verwendung des Ordentlichen Ergebnisses unter
Berücksichtigung des Handelsrechtlichen und ge-
bührenrechtlichen Abschlusses für das Wirtschafts-
jahr 2016

Der Differenzbetrag aus Handelsrechtlichem und Gebühren-
rechtlichem Jahresabschluss von 194.679,78 EUR fließt dem
Bilanzkonto 28500 »Rückstellungen für den Ausgleich von
gebührenpflichtigen Gebührenüberschüssen« auf der Pas-
sivseite zu.

Das ermittelte gebührenrechtliche Ergebnis von 53.525,15
EUR ist den »Allgemeinen Rücklagen aus Überschüssen«, Bi-
lanzkonto 20100 auf der Passivseite zuzuführen.

Der Jahresabschluss für das Wirtschaftsjahr 2016 liegt in der
Zeit vom 24.05. bis 21.06.2018 zur öffentlichen Einsichtnah-
me im Betriebsgebäude des Müllabfuhrzweckverbandes,
Werner-von-Siemens-Straße 16, Rielasingen-Worblingen,
während der üblichen Dienststunden aus.

Rielasingen-Worblingen, den 09.05.2018

Der Verbandsvorsitzende: gez. Ralf Baumert

Öffentliche Bekanntmachung



Die Benediktinerabtei Pannonhalma, Ungarns größtes und ältestes Kloster, ist heute noch von Benediktinermönchen
bewohnt und gilt als Ausgangspunkt des Christentums in Ungarn. Im Jahr 996 durch Fürst Géza auf dem heiligen Berg von Pannonien
gegründet, ist die Erzabtei bis heute ein lebendiges Zeugnis der europäischen und ungarischen Kultur und wurde 1996 zum Weltkultur-
erbe der Unesco erklärt. Neben der mehrfach zerstörten und wieder aufgebauten Basilika mit Krypta, dem historischen Kreuzgang, ei-
nem Heilkräutergarten und der Abteikellerei beeindruckt vor allem auch die Bibliothek mit ihrem Prunksaal. Die Bibliothek umfasst rund
400.000 Bücher, darunter die ersten Handschriften in ungarischer Sprache sowie wertvolle Dokumente und Urkunden. Zudem fungiert
die Abtei, mit einigen Unterbrechungen durch politische Unruhen, seit 1938 als Gymnasium und Internat. Bilder: Hering

Durch intensive Vorbereitung, kreative Ideen und
unterstützt von zahlreichen Helferinnen und Helfern sorgten sie
für den gelungenen und reibungslosen Ablauf des von großer
Herzlichkeit geprägten Jubiläumswochenendes in Pannonhal-
ma: (von links) die Pannonhalmer Partnerschaftsbeauftragte Eli-
sabeth Szanati, Lara Baumgärtel vom Kulturamt Engen, Anita
Ress, Leiterin des Tourinform-Büros in Pannonhalma, sowie der
Beauftragte für die Partnerstädte von Engen, Ulrich Scheller.

Wie freundschaftliche Vernetzung in Europa
aussehen kann, bewies in Pannonhalma einmal mehr das ver-
traute Quartett aus den Bürgermeistern (von links) Claudio Ma-
gro aus dem italienischen Moneglia, Jean-Michel Morer aus dem
französischen Trilport, Johannes Moser aus dem deutschen En-
gen und Ferenc Bagó aus dem ungarischen Pannonhalma.

Einen herzlichen Empfang bereitete die ungarische Stadt Pannonhalma den rund hundert Gästen aus ihrer deutschen Part-
nerstadt Engen bei deren Ankunft nach zwölfstündiger Busfahrt vor dem Ferenc-Kazinczy-Kulturhaus. »Es ist uns eine große Freude,
dass so viele Menschen da sind, um das 20-jährige Bestehen der Städtepartnerschaft zu feiern«, hieß Pannonhalmas Bürgermeister Fe-
renc Bagó (linkes Bild Mitte) die Delegation willkommen, bevor er (von links) mit Claudio Magro, Bürgermeister von Engens italienischer
Partnerstadt Moneglia, der ungarischen Partnerschaftsbeauftragten Elisabeth Szanati sowie (von rechts) dem Engener Partnerschafts-
beauftragten Ulrich Scheller und Bürgermeister Johannes Moser und den zahlreichen »Freunden aus Deutschland« (rechtes Bild) die
Verbindung der beiden Städte mit einem »Palinka« (Schnaps) hochleben ließ.
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Abwechslungsreich und vielfältig
Programm der Städtepartnerschaftsfeier deckte viele Bereiche ab

Pannonhalma (her). Mit einem Festwochenende mit zahlreichen kulturellen und gesellschaftlichen Akzenten wurde das
20-jährige Bestehen der Städtepartnerschaft zwischen Pannonhalma und Engen gefeiert. Die rund 100 Gäste aus Engen
sowie Abordnungen aus den weiteren Engener Partnerstädten Trilport und Moneglia erlebten abwechslungsreiche Tage
mit ihren ungarischen Gastgebern, die ein buntes Programm und überwältigende Gastfreundschaft boten.

Bei ihrer Ankunft am vergan-
genen Donnerstagabend
wurden die Freunde aus Engen
nicht nur von Bürgermeister
Ferenc Bagó, Vertretern des
Partnerschaftskomitees sowie
ungarischen Gastgebern emp-
fangen, sondern vor dem an-
schließenden Abendessen im
zum Anlass passend ge-
schmückten Ferenc-Kazinczy-
Kulturhaus vom Chor der
Szent-Benedek-Grundschule
mit fröhlichen Liedern auch
musikalisch willkommen ge-
heißen. Eine Bilderpräsentation
gab Einblick in den Beginn der
Städtepartnerschaft vor 20
Jahren und sorgte für Erinne-
rungen und manches Schmun-
zeln.

Am Freitagvormittag stand
als erster von drei Vorträgen
zum Thema Europa ein sehr le-
bendiges Gespräch des Enge-
ner Partnerschaftsbeauftrag-
ten Ulrich Scheller mit Diplom-
ingenieur László Vaszary auf
dem Programm über dessen
facettenreiche »Jugend hinter
dem Eisernen Vorhang«.
Nach dem Studentenaufstand
und dem Einmarsch der Russen
im November 1956 emigrierte
Vaszary. Trotz schwieriger
Startbedingungen im Westen

studierte er später Maschinen-
bau an der Eidgenössischen
Technischen Hochschule (ETH)
in Zürich und widmete sich in-
tensiv der Luftfahrttechnik.
Der Begrüßung durch Erzabt
Cirill Tamás Hortobágyi schloss
sich eine Führung durch die
Erzabtei an.

In seinem Vortrag »Netz-
werk europäischer Partner-
städte« stellte Ulrich Scheller
das »Partnerschaftsviereck En-
gen - Trilport - Pannonhalma -
Moneglia« vor und zeigte an-
hand von Bildern von Schul-
und weiteren Begegnungen
die Bedeutung der Vernetzung
der Länder untereinander auf:
»Egal, was die Politik macht,
die Begegnung der Bürger ist
das Fundament und Verwirkli-
chung für ein weiterhin friedli-
ches Miteinander in unserem
Europa«. Erfreut resümierte er:
»Wir haben mit unseren Part-
nerstädten einen guten Fang
gemacht« und sah es im Hin-
blick auf die weiteren Städte-
partnerschaften der Engener
Partnerstädte als Pflicht, »zu
den Freunden unserer Freunde
ebenfalls freundschaftliche Be-
ziehungen zu pflegen«.

Einer Besichtigung der 20 Ki-
lometer von Pannonhalma ent-

fernten Universitätsstadt Györ
mit ihren mehr als tausendjäh-
rigen Wurzeln schloss sich am
Freitagnachmittag die Finis-
sage der Ausstellung »Rhizo-
me« in der »István-Szecheny-
Universität« mit Werken des
Engener Künstlers Manfred
Müller-Harter an. Zurück in
Pannonhalma, nutzten im Rah-
men des internationalen Be-
gegnungsabends im Kultur-
haus die Bürgermeister der
weiteren Partnerstädte von En-
gen und Pannonhalma die Ge-
legenheit, in Grußworten den
beiden Städten zur 20-jährigen
Verbindung zu gratulieren.
»Hundert Jahre nach dem Ende
des Ersten Weltkriegs ist es ein
Traum, dass unsere heutigen
Begegnungen ganz anders
aussehen«, hob Trilports Bür-
germeister Jean-Michel Morer
hervor und zitierte: »Es ist bes-
ser, Europa mit Festen zu bau-
en als mit Kriegen«. Claudio
Magro, Bürgermeister von En-
gens italienischer Partnerstadt
Moneglia, zeigte sich erfreut,
dass die Städtepartnerschaften
auch von der jungen Gener-
ation getragen würden, und
bekräftigte: »Die Freunde von
Engen sind auch die Freunde
von Moneglia«. Das Fachrefe-

rat »Bürgerbeteiligung bei
Entscheidungsprozessen in
der EU« von László Knapp,
Dozent für Recht und EU-
Recht an der Universität Györ,
bildete den Auftakt des Sams-
tags. Ausführlich stellte er die
Entstehung der EU und ihre In-
stitutionen vor, ging auf die
Verträge von Maastricht
(1992) und von Lissabon
(2007) ein und schilderte Mög-
lichkeiten der Bürgerbeteili-
gung bei EU-Entscheidungs-
prozessen. Eine schweißtrei-
bende Angelegenheit für die
Spieler war im Anschluss das
Freundschafts- Fußballspiel
zwischen Engen und Pannon-
halma, das die Ungarn 6:0 für
sich entschieden. Nach der Ein-
weihung der »Engen«-Straße
und einer feierlichen Messe in
der Pannonhalmer Stadtkirche
bildete ein festlicher Jubi-
läumsabend den Schluss- und
Höhepunkt der Begegnung
(siehe Seite 14).

Angefüllt mit Eindrücken und
begeistert von der Herzlichkeit
der Begegnungen trat die De-
legation aus Engen nach un-
vergesslichen gemeinsamen
Tagen am Sonntagmorgen die
lange Rückreise in den Hegau
an.

Fester Bestandteil der Partnerschaftstreffen sind auch
Vorträge zu europäischen Themen. So referierte László Knapp
(linkes Bild) über »Bürgerbeteiligung bei Entscheidungsprozes-
sen in der EU«, während László Vaszary (rechtes Bild) die Zuhö-
rer im Gespräch mit Ulrich Scheller mit Erinnerungen an seine
»Jugend hinter dem Eisernen Vorhang« beeindruckte.

Von den fetzigen Rhythmen der Bencés-Big-Band
des Klostergymnasiums der Erzabtei waren nicht nur die Gäste
aus Engen begeistert, sondern auch dieser kleine Engener mit
ungarischen Wurzeln: der 16 Monate alte Benjamin Kompis,
dessen Vater Gergely als Architekt im Bauamt der Stadt Engen
tätig ist. Bilder: Hering
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Die Ausstellung »Rhizome« mit Werken des Engener Künstlers Dr. Manfred Müller-Har-
ter (links) in der »István-Szecheny-Universität« in Györ rahmte die 20-Jahr-Feier Engen-Pannonhal-
ma ein. Sie war am 16. April eröffnet worden. »Es war eine Freude für uns, dass er uns an seinen Ge-
danken teilhaben ließ«, bedankte sich Professor Dr. Karóly Borbély (linkes Bild rechts) bei der Finissa-
ge am vergangenen Freitag bei seinem Freund Müller-Harter, bevor Ulrich Scheller auf die Vita und
die Gemälde und Grafiken von Manfred Müller-Harter einging, die Verwurzelungen und Wurzelge-
flechte (Rhizome) zeigen und in der Sprache der Bilder zum Ausdruck bringen, wie vielfältig vernetzt
die Herkunft unserer Kulturen ist. Beide Künstler sprachen Elisabeth Szanati, der Partnerschaftsbe-
auftragten von Pannonhalma, einen herzlichen Dank für die Unterstützung bei der Organisation der
Ausstellung aus. Musikalisch umrahmt wurde die Finissage von den Sängerinnen Gabriella Illés und
Szilvia Skékely sowie von dem ungarnweit bekannten Gitarrenkünstler Antal Pusztai (rechtes Bild),
der auch beim festlichen Jubiläumsabend mit klassischen Werken für Gitarre beeindruckte.

Würdevoll und ergreifend umrahmt wurde die feierliche Messe in der Pannonhalmer
Stadtkirche durch den Projektchor aus Engen, der sich unter der Leitung von Conny Heggemann an-
lässlich der Jubiläumsfeierlichkeiten aus Mitgliedern des Jugendchors Neuhausen, der Kirchenchöre
Bittelbrunn und Zimmerholz sowie weiteren SängerInnen aus Engen und Ortsteilen eigens zusam-
mengefunden hatte und mehrere Lieder zusammen mit dem Chor »Cantate« aus Pannonhalma unter
Leitung von Richárd Illés sang. Zelebriert wurde die Messe in Ungarisch und in Deutsch durch Pater
Dr. Konrád Dejcsics OSB aus der Erzabtei, der herzliche Grüße des Alt-Erzabtes Dr. Astrik Várszegi und
des neuen Erzabts Cirill Tamás Hortobágyi überbrachte und gerade auch geistliche Musik als verbin-
dendes Element bezeichnete. Auch am anschließenden Jubiläumsabend wirkten die beiden Chöre
mit, der Projektchor mit dem »Engen«-Lied und John Rutters »Schau auf die Welt« sowie mit dem ge-
meinsam vorgetragenen »Gefangenen-Chor« aus Verdis »Nabucco«. Bilder: Hering

»Es ist schön, dass unser Klos-
ter von Anfang an in die Gestal-
tung der deutsch-ungarischen
Städtepartnerschaft einbezo-
gen wurde«, richtete der neue
Erzabt Cirill Tamás Hortobágyi
ein Grußwort an die Delegati-
on aus Engen. Schulbegegnun-
gen und Städtepartnerschaften
leisteten einen großen Beitrag
dazu, dass aus »der Mauer des
Fremdseins Bausteine heraus-
gebrochen« würden und der
Weg der Begegnung einge-
schlagen werde, betonte der
Erzabt. »Die Erzabtei hat im-
mer einen wichtigen Beitrag
geleistet und die Partnerschaft
gefördert«, würdigte auch Bür-
germeister Johannes Moser
und erinnerte daran, dass der
frühere Erzabt Astrik Várszegi
die Gründungsurkunde mit un-
terzeichnet habe.

Endre Horvath war der »Grün-
dungsbürgermeister« der
Städtepartnerschaft im Jahr
1998. Zu seinem 80. Geburts-
tag am vergangenen Freitag
sangen ihm die deutschen Gäs-
te und die ungarischen Gastge-
ber in vier Sprachen ein Ge-
burtstagsständchen.
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»Die Zukunft unserer Städte und Länder
gehört den Jugendlichen«

20-jähriges Bestehen der Städtepartnerschaft gebührend gefeiert

Pannonhalma (her). »Guten Abend im Herzen Europas«, wurden die deutschen und ungarischen Gäste am vergangenen
Samstag zum festlichen Jubiläumsabend willkommen geheißen, der einen Höhepunkt der Feierlichkeiten zum 20-jährigen
Bestehen der Städtepartnerschaft zwischen Engen und Pannonhalma darstellte und von Festreden, musikalischen Beiträ-
gen, Volkstänzen und dem Austausch von Gastgeschenken geprägt war. »Was wir vor 20 Jahren in unserer Partner-
schaftsurkunde niedergeschrieben haben, sind keine leeren Worte geblieben«, hob Bürgermeister Johannes Moser her-
vor. Entstanden sei vielmehr eine lebendige Gemeinschaft, die auch nach 20 Jahren keine Ermüdungserscheinungen zeige.
»Die Zukunft unserer Städte und Länder gehört den Jugendlichen«, waren sich Moser und sein Pannonhalmer Amtskolle-
ge Ferenc Bagó einig und appellierten an die junge Generation, sich in die Städtepartnerschaft einzubringen und den
völkerverständigenden Austausch weiterzupflegen und weiterzutragen.

»Mit unserer Städtepartner-
schaft handeln wir im Geiste
des ersten ungarischen Königs
Stephan, der in einer Mahnre-
de an seinen Sohn Emmerich
die Vorteile einer unvoreinge-
nommenen Aufnahme von
Fremden für die gedeihliche
Entwicklung des Staates her-
vorhob«, bezeichnete Bür-
germeister Johannes Moser
diesen Monarchen als »ers-
ten überzeugten Europäer«.
Deutschland werde nicht ver-
gessen, welchen Beitrag die
Menschen in Ungarn zum Fall
des »Eisernen Vorhangs« ge-
leistet hätten - und damit auch
zur deutschen Wiedervereini-
gung in Frieden und in Freiheit.

»Ich verneige mich mit Re-
spekt und Dankbarkeit vor al-
len, die sich für das Zusammen-
wachsen unserer Städte einge-
setzt haben«, richtete der En-
gener Bürgermeister einen
herzlichen Dank »an alle Men-
schen, die sich mit großem Ein-
satz um unsere Städtepartner-
schaft verdient gemacht ha-

ben«, und hob an erster Stelle
die beiden Bürgermeister En-
dre Horváth und Manfred Sai-
ler hervor, von denen die Ver-
bindung »eingefädelt« wor-
den sei. Ein besonderer Dank
galt auch den Partnerschafts-
beauftragten Elisabeth Szanati
und Ulrich Scheller als »Moto-
ren« der Städtebeziehung.

»Wir, die Generation der El-
tern und Großeltern, sind in der
Pflicht, das an die junge Gener-
ation weiterzugeben, was vor
20 Jahren besiegelt wurde: ein
partnerschaftliches, freund-
schaftliches Miteinander und
ein aktiver Austausch der Men-
schen unserer Städte im Sinne
eines vereinten, freien und
friedlichen Europas«, appellier-
te Moser eindringlich und ließ
am Ende seiner Ansprache »die
Freundschaft zwischen Pan-
nonhalma und Engen« hochle-
ben.

»Lassen wir uns durch die
große Politik in Berlin, Buda-
pest und Brüssel nicht abhal-
ten, auf unserer kommunalen

Ebene Freundschaft und Tole-
ranz zu pflegen - jetzt und auch
in Zukunft«, rief auch der Pan-
nonhalmer Bürgermeister Fe-
renc Bagó auf. Seit dem Fall
des »Eisernen Vorhangs« sei es
endlich ohne große Schwierig-
keiten möglich, dass die Bürger
in Europa sich in den Dörfern
und Städten begegnen dürften
und kennenlernen könnten.
»Unsere Städtepartnerschaft
ist dafür der beste Beweis!«,
betonte Bagó. Schon seit 22
Jahren besuchten sich Schüler-
Innen gegenseitig und hätten
die hervorragenden Chancen,
in Engen und Pannonhalma je-
weils ein Stück »Heimat in Eu-
ropa» kennenzulernen, auch
wenn zwischen den Orten
mehr als 800 Kilometer Entfer-
nung lägen. Auch für mehr als
70 Praktikanten, die in Engen
einen Einblick in Arbeit und Be-
ruf hätten gewinnen können,
sei es so möglich geworden,
über ein anderes Land, seine
Bräuche, seine Kultur und seine
Lebensgewohnheiten viel Gu-

tes zu erfahren - »zwar außer-
halb von Pannonhalma, aber
dennoch nicht in der ganz un-
bekannten Ferne«, so Bagó.
Auch viele Vereine hätten sich
gegenseitig besucht und viel
Offenheit und Gastfreund-
schaft erfahren, erklärte er und
stellte eine von der Stadt Pan-
nonhalma eigens zum 20-jäh-
rigen Jubiläum herausgebrach-
te Broschüre in deutscher und
ungarischer Sprache vor, in der
akribisch die Entstehung der
Städtepartnerschaft und sämt-
liche Kontakte und Begegnun-
gen zwischen Engen und Pan-
nonhalma niedergeschrieben
sind. »Sie soll eine gute Erinne-
rung an das reiche Engage-
ment der zurückliegenden Jah-
re sein und für unsere Men-
schen eine Aufforderung und
ein Beispiel, diese Arbeit auch
in Zukunft fortzusetzen«,
drückte der Pannonhalmer
Bürgermeister seinen innigen
Wunsch auf eine lange Fortset-
zung der Partnerschaft zwi-
schen den beiden Städten aus.

So sieht Genuss aus: Natürlich
nutzten Engener Gäste in Pan-
nonhalma auch die Gelegen-
heit, die ungarische Spezialität
Langosch zu kosten.

Gastgeschenke unterschiedlichster Art tauschten die beiden Bürgermeister im Rah-
men des Jubiläumsabends aus. Dazu gehörten neben Delikatessen aus den jeweiligen Städten und
Regionen sowie Spezialitäten in »flüssiger Form« vonseiten Pannonhalmas auch ein von Künstler
Károly Borbély gefertigter Kunstdruck der Erzabtei von Pannonhalma, während Johannes Moser sei-
nem ungarischen Amtskollegen Ferenc Bagó die vom Stuttgarter Kunstprofessor Dieter Groß entwor-
fenen Skulpturen »S’Engener Päärle« überreichte - auf der einen Seite in den ungarischen und auf der
anderen Seite in den deutschen Farben lackiert. Natürlich gratulierte der Engener Bürgermeister dem
Ehepaar Bagó auch herzlich zu seiner am selben Tag stattfindenden Goldenen Hochzeit. Bilder: Hering
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Das Akkordeon-Orchester Biesendorf unter
Leitung von Oliver Albrecht unterhielt im Anschluss an den offi-
ziellen Teil des Jubiläumsabends mit traditionellen, aber auch
fetzig-rhythmischen Melodien, was den Projektchor aus Engen
spontan zu einem gemeinsamen Auftritt inspirierte.

Auf der sportlichen Ebene begegneten sich Engener
und Pannonhalmer Fußballspieler bei einem Freundschaftsspiel,
das zwar bei schwülen Temperaturen viel Kraft kostete und 6:0
für Pannonhalma endete, aber bei Spielern wie Zuschauern in
bester Stimmung stattfand. In der Halbzeitpause zeigten Mäd-
chen der »Black Diamond« Jazz-Ballettgruppe Grazie und Kon-
dition.

Zum bunten Programm beim Jubiläumsabend zählten
neben den fröhlichen Auftritten von Kindergartenkindern auch
temperamentvolle Tänze und Gesänge der Volkstanzgruppe
»Penderedö«.

Berührende Geste zum Abschied: In Anlehnung
an die Mantelteilung von Sankt Martin, Patron sowohl der Erz-
abtei in Pannonhalma als auch der Stadtkirche in Engen, teilten
die Bürgermeister Ferenc Bagó und Johannes Moser symbolisch
ein Lebkuchen-Herz und bekräftigten die Hoffnung und Vor-
freude auf viele weitere Begegnungen, »um die beiden Hälften
immer wieder zusammenfügen zu können«. Beide sprachen al-
len an der Planung und Durchführung des Jubiläumswochenen-
des Beteiligten einen herzlichen Dank aus. Bilder: Hering
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Landwirtschaftsverband

Sprechtage
Hegau. Im Juni finden wieder

Sprechtage für alle Belange der
Verbandsmitglieder sowie für
Versicherte der landwirtschaft-
lichen Sozialversicherung Ba-
den-Württemberg statt: Mitt-
woch, 13. Juni, im Rathaus in
Tengen von 9 bis 11 Uhr sowie
am Mittwoch, 6. und 20. Juni,
in der Bezirksgeschäftsstelle
Stockach von 8.30 bis 11.30
Uhr und 13.30 bis 15 Uhr.

Herausgeber: Stadt Engen,
vertreten durch Bürgermeister
Johannes Moser. Verantwortlich
für die Nachrichten der Stadt und
der Verwaltungsgemeinschaft
Engen der Bürgermeister der
Stadt Engen, Johannes Moser.
Verantwortlich für den übrigen
Inhalt, die Herstellung, Vertei-
lung und den Anzeigenteil:
Info Kommunal Verlags-GmbH
+ Drucksachenservice
Jahnstraße 40, 78234 Engen
Tel. 07733/97230
Fax 07733/97231, E-Mail:
info-kommunal@t-online.de
Geschäftsführer: Tobias Gräser
Redaktionsleitung:
Gabriele Hering, Etzenbühlstr. 7
78244 Gottmadingen
Tel.+Fax 07731/7946196
Anzeigenannahme/-Beratung
Astrid Zimmermann,
Singener Str. 20, 78267 Aach
Tel. 07774/2277222,
Fax 07774/2277223, e-mail:
astridzimmermann@online.de
sowie bei Info Kommunal s.o.
Anzeigen-+Redaktionsschluss:
Montag, 12 Uhr
Druck:DruckereiKonstanzGmbH
Kostenlose Verteilung (i.d.R.
mittwochs) an alle Haushaltun-
gen in Engen, Anselfingen, Bar-
gen, Biesendorf, Talmühle, Bit-
telbrunn, Neuhausen, Stetten,
Welschingen, Zimmerholz, Aach,
Mühlhausen, Ehingen, Leipfer-
dingen, Mauenheim, Tengen,
Blumenfeld, Watterdingen, Weil.
Auflage: 9.850

Impressum

Gruppenbild mit Damen: Aaron Küchler holte Deutsche Qualifikation. Das Bild zeigt (hin-
ten von links) Michelle Czombera, Fabien Braun, Lilly Gessler, Aaron Küchler, Sandra Kotsch, Franka
Baumann, Angelina Hellfeuer und Jondra Reiter sowie (vorne von links) Emely-Marie Hoppe, Amelie
Arians und Janine Peters. Bild: TV Engen

Leichtathleten erfolgreich
bei Blockmehrkämpfen

Aaron Küchler holt Punktequali für die Deutschen

Engen. Bei einem etwas
chaotischen Wettbewerb ohne
elektrische Zeitnahme holten
sich einige Engener Nach-
wuchsathleten die erforderli-
che Punktzahl für die Badi-
schen Meisterschaften. Aaron
Küchler erreichte sogar die
Punktezahl, die notwendig für
die Deutschen Blockmehr-
kampfmeisterschaften ist, aber
er muss noch über 800 Meter
(m) eine Qualifikationszeit lau-
fen.

Starke 2.114 Punkte und den
Sieg holte Emely-Marie Hoppe
(W12), die in allen fünf Diszi-
plinen im Block Sprint/Sprung
sehr gute Leistungen zeigte.
Ihre besten Ergebnisse waren
die 75 m in 10,5 Sekunden (s),
der Weitsprung mit 4,51 m und
der Hochsprung mit 1,30 m.
Ihre gleichaltrige Vereinska-
meradin Fabien Braun wurde
Zweite und war stark im Weit-
sprung mit 4,26 m und im
Speerwurf (20,47 m). Sie holte
insgesamt 1.987 Punkte. Lilly
Gessler (W12) wurde Dritte

mit 1.951 Punkten. Ihre besten
Disziplinen waren der 60-Me-
ter-Hürdenlauf in 10,9 s und
der Hochsprung mit 1,24 m.
Die vierte W12-Athletin Mi-
chelle Czombera hatte etwas
Pech im Weitsprung mit drei
ungültigen Versuchen. Sie war
aber schnell über 60 m Hürden
mit 10,9 s und 1,30 m im Hoch-
sprung.

Emely, Fabien und Lilly quali-
fizierten sich für die Badischen
Meisterschaften.

Aaron Küchler (M14) über-
zeugte in allen Disziplinen des
Blocks Lauf. Er lief 12,8 s über
100 m, 13,1 s im 80-Meter-
Hürdenlauf, sprang 5,14 m
weit, warf starke 63,50 m und
lief die 2.000 m in 7:12,3 Mi-
nuten. Das ergab eine Punkte-
summe von 2.446. Er muss, um
bei den Deutschen Blockmehr-
kampfmeisterschaften starten
zu können, noch 2:12 Minuten
über 800 m laufen.

Bei den U16 schaffte es sogar
die ganze Mannschaft, sich für
die Badischen Meisterschaften

zu qualifizieren. Zunächst er-
reichte Jondra Reiter (W15) die
Punktzahl von 2.174. Sie über-
zeugte im Weitsprung (4,30 m)
und im Hochsprung (1,39 m)
und war am Ende Zweite im
Block Sprint/Sprung.

Siegerin Franka Baumann er-
reichte sogar 2.269 Punkte.
Gut liefen bei ihr die Hürden
mit 13,6 s, der Weitsprung mit
4,51 m und der Hochsprung
mit 1,42 m. Janine Peters hatte
am Ende 1.929 Punkte auf ih-
rem Konto. Im Block Wurf wur-
de sie damit Zweite. 8,30 m im
Kugelstoßen und 16,35 m im
Diskuswurf waren ihre besten
Ergebnisse. Erste wurde Sandra
Kotsch mit 2.113 Punkten. Sie
war mit 13,5 s die Schnellste
über 100 m, sprang 4,35 m
weit und stieß die Kugel auf
8,68 m. die 14-jährige Angeli-
na Hellfeuer kam auf 1.989
Punkte und glänzte im Hoch-
sprung mit 1,42 m und lief 14,6
s auf 100 m.

Alle Ergebnisse unter: www.
ladv.de.
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Kurz vor dem Ziel
VfB Obertürkheim unterlag HFV-Frauen 1:2

Hegau. Der Hegauer FV ge-
wann am Wochenende auch
sein fünftes Auswärtsspiel in
Folge. Zwei Spieltage vor Sai-
sonende hat das Frauen-Ober-
liga-Team als Tabellenführer
fünf Punkte Vorsprung vor
dem Tabellenzweiten SV Heg-
nach und kann am 3. Juni im
nächsten Heimspiel mit einem
Sieg Baden-Württembergi-
scher Meister werden. Doch
zunächst steht am Pfingst-
sonntag ein weiterer Höhe-
punkt an, wenn die Hegauerin-
nen als Titelverteidiger im Süd-
badischen Pokalfinale im Has-
lach-Stadion in Löffingen auf
den Oberligist FC Freiburg St.
Georgen treffen.

Beim knappen 2:1 gegen den
VfB Obertürkheim im Stuttgar-
ter Osten tat sich die HFV-Elf
recht schwer und agierte vor
allem im ersten Abschnitt sehr

passiv. Es fehlte das druckvolle
Spiel in die Spitze.

HFV-Coach Gino Radice:
»Leider haben wir unseren
Rhythmus nicht gefunden.
Aber in dieser Phase der Saison
zählt das Ergebnis, und da ha-
ben wir drei sehr wichtige
Punkte gegen einen sehr unbe-
quemen Gegner geholt«. Der
VfB Obertürkheim spielte ag-
gressiv und mit sehr viel Auf-
wand. Immer wieder wurden
die Hegauerinnen hoch ange-
laufen, was den Spielfluss stör-
te.

Beim Führungstreffer flankte
Nadine Grützmacher in Rich-
tung langer Pfosten, VfB-Ak-
teurin Lydia Schwaab wollte
vor der hinter ihr lauernden Ta-
bea Griß klären und köpfte den
Ball dabei unglücklich ins eige-
ne Tor (32. Minute). Glück hat-
te der HFV, dass Pedersen in

der 44. Minute, allein vor HFV-
Torhüterin Hannah Keller, ne-
ben das Tor zielte.

Fünf Minuten waren im zwei-
ten Abschnitt gespielt, als Be-
renice Becker den Ball für Nadi-
ne Grützmacher quer legte, die
auf Höhe der Fünfmeterlinie
zum 0:2 (50.) traf.

Nach einem Handspiel der
Gastgeberinnen im eigenen
Strafraum hätte Carmen Hirt
fünf Minuten später für die
Vorentscheidung sorgen kön-
nen, doch die ansonsten siche-
re Elfmeterschützin schoss den
Strafstoß neben das Tor (55.).
In der 85. Minute zirkelte Jana
Kaiser einen Eckball auf den
Kopf von Grützmacher, die den
Ball wuchtig und knapp über
die Querlatte köpfte.

Es blieb am Ende beim
knappen Sieg für den Hegauer
FV.

Bittere Niederlage im Bezirkspokal-Finale
FC Öhningen-Gaienhofen schlug Hegauer FV 2:1

Hegau. Der Hegauer FV verlor am Vatertag das Finale im Rothaus-Bezirkspokal gegen den FC Öhningen-Gaienhofen
knapp mit 2:1 nach Verlängerung. Ganz bitter und enttäuschend, die HFV-Elf führte bis in die vierte Minute der Nachspiel-
zeit mit 1:0 und kassierte in der letzten Aktion den Ausgleich durch ein Abseitstor. In der Verlängerung ging die Höri-Elf in
Führung, die der HFV trotz guter Möglichkeiten nicht mehr ausgleichen konnte.

Der HFV fand schnell ins
Spiel. In der 15. Minute kombi-
nierte er sich über die linke Sei-
te, Schneider zog von der
Strafraumgrenze und FC-Tor-
hüter Weiermann wehrte den
Ball mit einer starken Parade
zur Ecke ab. Rodrigues zirkelte
den Eckball sehenswert zur
Führung ins lange Toreck (16.).
In der 27. Minute erspielte sich
der FC Öhningen-Gaienhofen
seine bis dahin beste Möglich-
keit, doch die Hereingabe von
Wäschle fand keinen Abneh-
mer. Nach einem schönen
Spielzug hatte der HFV-An-
hang den Torjubel schon parat,
doch Roth setzte den Ball völlig
frei über das Tor.

Nach der Halbzeit suchten
beide Teams zunächst wieder
ihre Ordnung. Nach Zuspiel
von Müller klärte Schwarze im
FC-Strafraum vor Rodrigues
(55.). Direkt danach hatte die
Höri-Elf durch Wäschle eine
gute Möglichkeit (56.). In die-
ser Phase war Öhningen-Gai-
enhofen besser im Spiel, die

HFV-Elf war in ihren Aktionen
zu ungenau. Nach einem Foul
an Greco im FC-Strafraum ver-
wehrte Schiedsrichter Renner
den Hegauern einen mögli-
chen Strafstoß, Greco sah di-
rekt in der nächsten Aktion
nach einem Revanchefoul die
Rote Karte (64.). In der
Schlussviertelstunde wurde es
ein typisches Pokalspiel. Beide
Seiten hatten hochkarätige
Chancen durch Wäschle
(FC/75.) und Toth (HFV/77.).
Öhningen-Gaienhofen erhöh-
te den Druck und drängte auf
den Ausgleich. Dramatisch
wurde es in der Nachspielzeit.
HFV-Torhüter Maus verhin-
derte mit einer starken Parade
den Ausgleich (90.+1). Care
hätte den Sack zumachen kön-
nen, er schoss aber, allein vor
dem Tor, drüber. So gelang
Wäschle in der dritten Minute
der Nachspielzeit aus abseits-
verdächtiger Position das 1:1.
Die spannende Verlängerung
bot alles, was ein Pokalfinale
bieten kann. Vor allem: Chan-

cen auf beiden Seiten. Eine ver-
wertete Matchwinner Wäschle
in der 108. Minute zum 2:1 für
Öhningen-Gaienhofen, als er
nach einem schnellen Spielzug
aus halbrechter Position traf.

Zwei Tage später, am Sams-
tag, war schon das nächste Be-
zirksliga-Spiel angesetzt, ge-
gen den SV Orsingen-Nenzin-
gen spielte der HFV 2:2. Die
HFV-Elf hatte mehr vom Spiel,
aber es fehlte der entscheiden-
de Pass in die Spitze. In der 33.
Minute lenkte SV-Torhüter
Stemmer eine Flanke von Mül-
ler an die Querlatte. Kurz da-
rauf zirkelte Rodrigues ein Zu-
spiel von Care an die Querlatte
(35.). Dann ging der Gast
durch einen von Knobelspies
souverän verwandelten Foul-
elfmeter in Führung (38.).
Nach einem Ballverlust im
Spielaufbau schaltete der Gast
schnell um und traf durch Förs-
ter zum 0:2 (61.). Nach einem
schnellen Spielzug setzte Care
den Ball neben das Gästetor
(74.). Zwei Minuten später

köpfte er eine Flanke von Mar-
tin zum Anschlusstreffer ein
(75.). Eine weitere Martin-
Flanke legte Vogel für Sommer
auf, der den Ball mit der Brust
zum verdienten Ausgleich über
die Linie drückte (77.). Am
kommenden Samstag, 19.
Mai, spielt der HFV um 16 Uhr
beim Hattinger SV.

Das Kreisliga-A-Team des
HFV war am Wochenende
spielfrei und trifft heute, Mitt-
woch, 16. Mai, um 18.45 Uhr
in Welschingen auf den FC
Steißlingen. Am Samstag steht
das Derby gegen die SG Ten-
gen-Watterdingen auf dem
Terminplan (16 Uhr Sportplatz
Watterdingen).

Das Kreisliga-B-Team holte
am Wochenende einen ganz
wichtigen Sieg und gewann
beim SV Aach-Eigeltingen mit
2:1. Die Tore erzielten Haya-
tullah Mohammadi (53.) und
Mark Walz (76.). Am kom-
menden Samstag empfängt
der HFV um 16 Uhr in Binnin-
gen den FC Wahlwies.

Frauen-Verbandsliga

Klare Sache
für den HFV

Hegau. Das Frauen-Ver-
bandsliga-Team des Hegauer
FV holte gegen den bis dahin
punktgleichen Tabellennach-
bar SV Gottenheim einen kla-
ren und verdienten 4:1-Sieg.
Lena Klaiber brachte ihre
Mannschaft nach gut einer
Viertelstunde in Führung (16.
Minute). Mit einem Doppel-
schlag innerhalb von zwei Mi-
nuten sorgten Katharina Geß-
ner (52.) und Lena Engesser
(54.) schon kurz nach der Halb-
zeit für die Vorentscheidung.
HFV-Torjägerin Lena Engesser
gelang in der 74. Minute noch
ein weiteres Tor. Durch eine
Unachtsamkeit kamen die
Gäste kurz vor Schluss zum Eh-
rentreffer (88.). In den beiden
kommenden Wochen sind die
Hegauerinnen spielfrei. Die
beiden letzten Spieltage sind
auf 2. und 9. Juni terminiert.
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Super Saisonauftakt
Pierre Pichler in Villars Sous Ecot erfolgreich

Engen. Die erste von neun
Rennveranstaltungen der
Schweizer Supermoto-Meis-
terschaft fand im französischen
Villars Sous Ecot statt. Natür-
lich musste sich Pierre Pichler
erst wieder auf das Motorrad
einstellen nach der langen
Winterpause, was ihm gleich
gut gelang. Im Zeittraining si-

cherte er sich die drittbeste Zeit
und hatte einen guten Start-
platz. Lauf 1 und 3 waren su-
per. Nach sehr guten Starts
konnte Pierre beide Male nach
tollen Überholmanövern als
Zweiter durchs Ziel fahren. Im
zweiten Lauf war der Wurm
drin.

Nach schlechtem Start und
drei Runden vor Schluss vorne
einem Plattfuß kam er leider
nur als Neunter ins Ziel. In der
Tageswertung reichte es trotz-

dem noch auf den zweiten
Rang. Ein super Saisonauftakt
und gleich auf dem Podium.
Vielversprechend ging es dann
zwei Wochen später in die
französische Schweiz nach
Moléson. Die Strecke war neu
im Kalender, und für alle be-
deutete das die gleiche Situati-
on. Im Zeittraining lief es dieses
Mal nicht so super, und Pierre
durfte sich auf dem vierten
Startplatz platzieren. Im ersten
Lauf war der Offroad-Teil noch
ziemlich nass und schmierig.
Dennoch kam Pierre als Vierter
ins Ziel mit der schnellsten
Rennrunde. Im zweiten Lauf
fuhr er wieder die schnellste
Runde und konnte sich bis auf
Platz 2 vorarbeiten. Der dritte
Lauf war nicht seiner. Nach
zwei Fehlern im Offroad fiel
Pierre auf den siebten Platz zu-
rück und kam nicht mehr nach
vorne. Am Ende war es der
vierte Gesamtrang.

Dankbar ist Pierre Pichler
allen Sponsoren und Unter-
stützern.

Am ersten Juni-Wochenende
geht Pierre bei der deutschen
Meisterschaft in Sankt Wendel
an den Start, und eine Woche
später steht die dritte Veran-
staltung in der Schweiz auf
dem Kalender.

Am Pfingstsamstag ist noch
der erste Lauf der Motocross-
Meisterschaft auf Pierres
Hausstrecke in Emmingen.

Mannschaftsmeister
Doppelwettkampfwochenende bei IBL und BLV

Engen. Am ersten Wett-
kampftag, dem Samstag, wa-
ren 13 Athleten des TV Engen
beim IBL-Länderkampf in Kon-
stanz im Einsatz und kämpften
um Leistungen und Punkte für
den Bezirk Hegau. Hier konnte
die Männerstaffel des TV En-
gen in der Besetzung Thomas
Kamenzin, Simon Schiller, Ma-
teo Moßbrugger und Florian
Bohner mit 44,64 Sekunden (s)
eine starke Zeit laufen. Florian
Bohner lief über 100 Meter (m)
11,87 s und Victor Kirchmann
12,46 s. Thomas Kamenzin lief
die 200 m in 24,01 s und war
noch in der Schwedenstaffel
über 300 m am Start. In der Ju-
gend U18 war David Kirch-
mann in der 4x100-m-Staffel
aktiv, die starke 45,80 s lief. Im
Speerwurf erreichte er 45,99
m. Bei den Frauen sprang Luzia
Herzig 4,77 m weit. Sabrina
Strötzel erreichte in der Mann-
schaft WU18 im Hochsprung
1,58 m und 5,19 m im Weit-
sprung. Amelie Arians (U16)
lief 14,03 s über 100 m. Sandra
Kotsch sprang 4,49 m weit.

Am zweiten Tag waren die
Mannschaften der Männer
und der weiblichen U18 an der
Reihe. Für die Männer war es
schwierig, die lückenlose Sie-
gesserie über die letzten Jahre
zu erhalten, da Simon Schiller
leicht verletzt auf 100 m und
Staffel verzichten musste. Da-
für sprangen aber Andreas

Scheible und Mateo Moßbrug-
ger in die Presche und schlugen
sich achtbar. Im Kugelstoßen
stieß Simon die Kugel auf satte
11,53 m, und Kai Anderlik kam
auf 9,99 m. Im Weitsprung
sprang Andreas genau 6 m und
konnte so wertvolle Punkte
sammeln. Im 100-m-Lauf wa-
ren Florian Bohner (11,96 s)
und Thomas Kamenzin (12,08
s) die Besten. Im abschließen-
den 4x100-m-Lauf mobilisier-
ten die Engener Männer (Ka-
menzin, Moßbrugger, Schei-
ble, Bohner) die letzten Kräfte
und hatten am Ende 40 Punkte
Vorsprung vor den anderen
Mannschaften.

Die U18-Mädchen (Startge-
meinschaft mit Iznang) muss-
ten sich dem TV Wehr beugen.
So lief man gleich nach dem
Kugelstoßen einem Rückstand
hinterher, der nicht mehr auf-
zuholen war. Dennoch stießen
Sandra Kotsch mit 9,23 m und
Lina Deboni mit 9,36 m gut.
Sabrina Strötzel konnte im
Weitsprung 5,27 m erreichen,
und Maren Singer war mit 4,94
m auch gut dabei. Über 100 m
glänzte Sabrina mit 13,05 s vor
Maren mit 13,58 s. Franka
Baumann lief über 800 m ein
beherztes Rennen in 2:31,76
Minuten. Die abschließende
Staffel mit Magdalena Meß-
mer, Sabrina, Maren und
Sandra kam nach 52,34 s ins
Ziel.

Gut fürs Engener 
Klima:  

Unser Blockheizkraft-
werk im Bildungs-
zentrum nutzt Erdgas 
besonders effizient 
zur Wärmever-
sorgung. Da gleich-
zeitig Strom erzeugt 
wird, bedeutet das
deutlich weniger CO2.

www.stadtwerke-engen.de
Das sind wir hier. Ausgelassen feierten die Engener Mannschaften das Ergebnis des Badischen Mannschaftsfinales.

Bild: TV Engen



Mittwoch, 16. Mai 2018 HegauKurier Seite 19

Neuntes Cross-Country
in Neuhausen

MTB-Rennen für Hobbyfahrer am 3. Juni

Neuhausen. Seit 2010 ist das
durch den RSV Neuhausen or-
ganisierte Cross-Country-Ren-
nen ein fester Bestandteil bei
allen Mountainbikern im He-
gau und darüber hinaus. MTB-
Begeisterte allen Alters - im
vergangenen Jahr reichte die
Spanne von fünf bis 72 Jahre -
liefern sich packende Rennen
auf den für die jeweiligen Al-
tersklassen angepassten Stre-
cken. Für die Zuschauer, aber
natürlich auch für die Aktiven,
sind die Rennen in den Kinder-
und Schülerklassen eine be-
sondere Attraktion - hier sind
alle Aspekte des Sports vertre-
ten: von verbissenen Zwei-
kämpfen bis zum lockeren Mit-
fahren und -leben des olym-
pischen Gedankens, einfach
nur dabei zu sein.

Am Sonntag, 3. Juni, findet
das Rennen nun zum neunten
Mal statt. Startberechtigt sind
MTB-Hobbyfahrer (ohne Li-
zenz). Die Wertung erfolgt
wieder in Altersklassen von U9
(2010/2011) bis Masterklasse
4 (1958 und älter). Die Start-
unterlagenausgabe beginnt
um 9 Uhr. Zuerst starten um 10
Uhr die verschiedenen Rennen
der Kleinsten (U9 bis U13) mit
zwei kurzen Runden. Die Ju-

gend startet um 10.45 Uhr be-
reits auf einem 2,2 Kilometer
langen Rundkurs, der je nach
Altersklasse drei- (U15) oder
viermal (U17) bestritten wer-
den muss. Die Siegerehrung
der Schülerklassen (U9-U17)
beginnt um 12.15 Uhr.

Das Hauptrennen (U19 bis
M4) startet dann um 13.15
Uhr. Die Strecke verläuft über
abwechslungsreiche 3,8 Kilo-
meter mit schönen Aussichten
in den Hegau. Herren müssen
sie sechsmal und Damen vier-
mal umrunden. Gegen 16.30
Uhr erfolgen dann die Sieger-
ehrung und eine Sachpreisver-
losung unter den noch Anwe-
senden.

Neben packenden Rennen ist
auch für das leibliche Wohl
bestens gesorgt. Der RSV Neu-
hausen freut sich auf alle Rad-
sportfreunde, die am Rennen
teilnehmen, und auf viele Be-
sucher, die kleine und große
Sportler anfeuern werden.

Besonderer Dank gilt wieder
den Sponsoren und den zahl-
reichen Helfern aller Vereine
Neuhausens sowie den Behör-
den für die Bewilligung. Weite-
re Informationen und Anmel-
deunterlagen auf www.RSV-
Neuhausen.de.

Spannende Rennen sind am 3. Juni beim neunten Neuhauser
Cross-Country-Rennen für Hobbyfahrer zu erwarten.

Archiv-Bild: RSV Neuhausen
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Monat April 2018

Eheschließungen

04.04.2018 Silvia Gerda Hahn und Arne Ristau,
Ballenbergstraße 16, Engen

14.04.2018 Janine Fabienne Fischer und Manuel Kleiser,
Hewenstraße 5, Engen

27.04.2018 Alexandra Fischer und Jost Friedrich Hawelka,
Petersfelsstraße 31, Engen

Zwei weitere Eheschließungen (keine Veröffentlichung)

Sterbefälle

28.03.2018 Gertrud Maria Veit geb. Eppinger,
Jahnstraße 8 B, Engen

05.04.2018 Ingeborg Hedwig Böhler geb. Baumann,
Hermann-Bürgermeister-Straße 24, Engen

14.04.2018 Elisabetha Berner geb. Merk,
Richthofenstraße 11 A, Engen

Drei weitere Sterbefälle (keine Veröffentlichung)

Standesamt Engen

BLHV-Landsenioren

Jahresausflug
Hegau. Die Landseniorinnen

und Landsenioren der Boden-
seebezirke im BLHV machen
ihren Jahresausflug am Don-
nerstag, 14. Juni.

Die Fahrt geht nach Buggin-
gen. Dort wird das Kalisalzmu-
seum besichtigt. Danach geht
es weiter nach Eschbach zum
Mittagessen. Nach dem Essen
findet eine Weinprobe im Win-
zerkeller in Auggen statt. Die
Reise geht dann weiter nach
Staufen. Der Abschluss ist im
Gasthaus »Bären« in Welschin-
gen. Abfahrtzeiten des Busses
der Firma Janzen: 7 Uhr an der
Stadthalle in Meßkirch und um
7.30 Uhr in Stockach an der
BLHV-Bezirksgeschäftsstelle.
Rückkehr um circa 20 Uhr. Der
Reisepreis (mit Weinprobe) be-
trägt 33 Euro.

Anmeldung unbedingt erfor-
derlich bei Georg Renner, Tele-
fon 07775/412.

VdK-Sozialverband

Sprechtage
im Juni

Hegau. Die Sprechtage im
Juni der Sozialrechtsreferentin
Petra Mauch des Sozialverban-
des VdK finden am Dienstag,
5., 12. und 19. Juni, von 9 bis
15.30 Uhr und Donnerstag, 7.,
14. und 21. Juni, von 8.30 bis
12 Uhr in der VdK-Geschäfts-
stelle Radolfzell, Bleichwiesen-
straße 1/1, Termine nur nach
Vereinbarung, Telefon 07732/
92360. Fachstelle Sucht

Endlich rauchfrei
Hegau. Einen neuen Kurs

»Nichtraucher in 6 Wochen«
bietet die Fachstelle Sucht in
Singen an. Der Kurs wurde von
der Universität Tübingen ent-
wickelt und wird von den Kran-
kenkassen bezuschusst. Ein
Angebot an alle, für die ein
Vormittag zeitlich günstiger ist.

Beginn ist am Donnerstag, 7.
Juni, um 10 Uhr in den Räumen
der Fachstelle Sucht in Singen,
Julius-Bührer-Straße 4, DAS 1,
Tel. 07731/912400, fs-singen
@bw-lv.de, www.bw-lv.de.

Gebetskreis
junge Erwachsene

Lobpreis- und
Anbetungsabende

Hegau. Der »Gebetskreis
junge Erwachsene« lädt jeden
letzten Dienstag im Monat um
19.30 Uhr zu einem Lobpreis-
und Anbetungsabend in die
Stadtkirche in Aach ein. Neben
dem Lobpreis besteht die Mög-
lichkeit, in Stille und Gebet
ganz persönlich vor Gott zu
kommen und das Allerheiligste
wird ausgesetzt.

Das nächste Treffen findet
am Dienstag, 29. Mai, um
19.30 Uhr, statt.

Demenz hat
verschiedene Gesichter

Beratung
und Begleitung

Engen. Die Diagnose einer
Demenz bedeutet für die Be-
troffenen und Angehörigen ei-
nen tiefen Einschnitt in das bis-
herige Leben. Es stellen sich
Fragen, die man nicht immer in
der Familie oder mit Freunden
besprechen kann. Unterstüt-
zung, Hilfe und Begleitung,
auch in rechtlichen und finan-
ziellen Fragen, bietet die eh-
renamtliche Alzheimer-Berate-
rin Maria Elfriede Lenzen an.
Termine, auch in den Abend-
stunden, können unter Tel.
2309, Im Scheurenbohl 43,
Engen, vereinbart werden.

Angehörige sollten sich nicht
scheuen, bei Fragen oder Pro-
blemen um Rat zu bitten. Auch
wenn der Verlauf einer De-
menz chronisch fortschreitet
und es keine Heilung gibt, be-
deutet eine Frühtherapie für
die Betroffenen stets, länger im
Leben zu stehen und mehr
Freude am Leben zu haben.
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Beim diesjährigen Frühlingsfest der Musikschule
Engen war der Chor der Grundschule Welschingen zu Gast. Un-
ter der Leitung von Lars Krüger bestritten die jungen SängerIn-
nen den Beginn und das Ende des ersten Programm-Teils mit
schmissigen Liedern. Zwischen den Chorbeiträgen gaben die
jüngeren SchülerInnen der Musikschule an der Flöte, der Geige
und dem Klavier ihr Können zum Besten. Nach einer Kaffee-Pau-
se mit gespendeten Muffins konnten sich die Zuhörer noch von
der Musik der älteren Schüler verzaubern lassen: von Poptiteln,
begleitet auf dem Schlagzeug, bis hin zu lyrischen Songs mit Kla-
vier und Gitarre war alles dabei. Die Zusammenarbeit mit den
beiden Grundschulen, die letztes Jahr mit der gemeinsamen
Aufführung von »Dornröschen« begann, soll weitergeführt
werden. Im Winter wird es ein gemeinsames Konzert während
des Weihnachtsmarkts geben.

Kommunionkinder
herzlich eingeladen

Fronleichnam mit Nachprimiz in Ehingen

Engen/Hegau. Am Donners-
tag, 31. Mai, um 9.30 Uhr,
wird in der Pfarrgemeinde St.
Stephan in Ehingen und gleich-
zeitig in Welschingen und En-
gen in der Seelsorgeeinheit
Oberer Hegau das Fest Fron-
leichnam gefeiert. Zu diesen
Gottesdiensten sind besonders
die diesjährigen Kommunion-
kinder mit ihren Familien ein-
geladen, weil das Fronleich-
namsfest ein Fest zu Ehren des
Leibes und Blutes Christi ist
und die Kommunionkinder in
diesem Jahr zum ersten Mal die
Heilige Kommunion empfan-
gen durften. Die Kommunion-
kinder dürfen in ihren weißen
Gewändern mitfeiern.

Nach Ehingen sind die Kom-
munionkinder aus Aach, Mühl-
hausen und Ehingen besonders
eingeladen. Eine weitere Be-
sonderheit in Ehingen wird

sein, dass Dominik Albert als
Neupriester die Heilige Messe
mitfeiern wird. Er war im Jahr
2013 für mehrere Monate in
der Seelsorgeeinheit und hat
hier seine ersten Erfahrungen
in der pastoralen Arbeit ge-
macht. Nun wurde er am Sonn-
tag, 13. Mai, durch Erzbischof
Stephan Burger zum Priester
geweiht.

In der Tradition der Kirche
steht der Segen eines Neu-
priesters in besonderem Anse-
hen. Er wird den BesucherIn-
nen der Heilige Messe diesen
Segen spenden und die Seel-
sorgeeinheit wünscht ihm se-
gensreiches Wirken als Priester
in der Katholischen Kirche. Die
Gläubigen sind zur Mitfeier des
Festgottesdienstes in Ehingen
mit Prozession und anschlie-
ßendem Umtrunk herzlich ein-
geladen.

20 Jahre Kinder-
wohnung Kunterbunt

Jubiläumsfest am Freitag ab 15 Uhr

Engen. Die Kinderwohnung Kunterbunt des Diakonischen
Werkes des Evangelischen Kirchenbezirks Konstanz lädt alle
Freunde und Unterstützer anlässlich ihres 20-jährigen Jubi-
läums am kommenden Freitag, 18. Mai, um 15 Uhr zu einem
kunterbunten Nachmittag auf die Wiese im »Briele« ein. Auf
dem Programm stehen Grußworte und verschiedene Zirkus-
vorführungen der Kinder. Die Gäste werden mit Kaffee und
Kuchen bewirtet, und an den Spielstationen gibt es jede
Menge Spiel und Spaß.

Die Kinderwohnung Kunter-
bunt wurde 1998 im Wohnge-
biet »Briele« unter der Träger-
schaft des Diakonischen Wer-
kes eröffnet. Täglich werden
rund 20 Schulkinder im Alter
von sechs bis 14 Jahren von
drei pädagogischen Fachkräf-
ten und einem FSJler betreut,
die eng mit den Eltern zusam-
menarbeiten. Die Fachkräfte
pflegen auch eine enge Ko-
operation mit den Lehrern,
der Schulsozialarbeit und der
Stadtjugendpflege, welche
hilfreich für die Förderung der
Kinder ist. Die Schwerpunkte
der Einrichtung sind die Unter-
stützung bei den Hausaufga-
ben sowie verschiedene sozial-
pädagogische Angebote im
kreativen, handwerklichen und
sportlichen Bereich, die eine
kindgerechte Entwicklung an-
regen und fördern. Der Besuch
der Kinderwohnung ist freiwil-

lig und kostenlos. Die Finanzie-
rung der Einrichtung ist durch
den Landkreis Konstanz, die
Stadt Engen und kirchliche
Eigenmittel gesichert.

In den vergangenen 20 Jah-
ren hat sich das Konzept, das
auf Vertrauen, gegenseitigem
Respekt und der Achtung vor
den verschiedenen Kulturen,
Religionen und Lebensentwür-
fen basiert, stets weiter entwi-
ckelt - mit unermüdlichem Ein-
satz und der Kreativität aller
Mitarbeitenden von Beginn an.
Haupt- und ehrenamtlich Mit-
arbeitende, Förderer, Sponso-
ren und Freunde engagieren
sich erfolgreich in der präventi-
ven Jugendhilfe.

Mit dem Fest möchte sich die
Kinderwohnung bei all jenen
bedanken, die unaufhörlich im
Einsatz sind, um eine förderli-
che soziale Umwelt zu schaf-
fen.
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- Herr Wolfgang Frei, 80 Jahre, 21. Mai
- Frau Danielle Beckert, 75 Jahre, 21. Mai
- Herr Erich Kraft, 70 Jahre, 22. Mai
- Frau Anita Storz, Biesendorf, 70 Jahre, 22. Mai
- Herr Kurt Stark, Welschingen, 80 Jahre, 23. Mai
- Frau Rosemarie Giner, Neuhausen, 80 Jahre, 24. Mai
- Frau Maria Martin, Neuhausen, 80 Jahre, 28. Mai
- Frau Alice Steller, 95. Jahre, 30. Mai
- Frau Ursula Stierhof, 75 Jahre, 31. Mai

Unsere Jubilare

Apotheken-Wochenenddienst:
Samstag, 19. Mai: Marien-Apothe-
ke, Rielasinger Straße 172, Singen,
Telefon 07731/21370
Sonntag, 20. Mai: Martinus-Apo-
theke, Uhlandstraße 48, Singen, Te-
lefon 07731/41971
Montag, 21. Mai: Avie-Apotheke
im real-Markt, Georg-Fischer-Stra-
ße 15, Singen, Telefon 07731/
827657
Samstag, 26. Mai: Apotheke Sau-
ter, Ekkehardstraße 18, Singen, Te-
lefon 07731/63035
Sonntag, 27. Mai: Neue Stadtapo-
theke Radolfzell, Sankt-Johannis-
Straße 1, Radolfzell, Telefon 07732/
821929
Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
Ärztlicher Notfalldienst rund um die
Uhr, Telefon 116 117
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:
Telefon 01803/222555-25
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:
Den tierärztlichen Notdienst erfah-
ren Sie bei Ihrem Haustierarzt.
Tier-Ambulanz-Notruf: 0160/
5187715, Tierrettung LV Südbaden,
Lochgasse 3, 78315 Radolfzell, Tel.
07732/941164
Pflegestützpunkt-Altenhilfebera-
tung des Landkreises Konstanz, Amt
für Gesundheit und Versorgung in
78315 Radolfzell, Sprechtag an je-
dem zweiten Mittwoch im Monat
um 14 Uhr im Rathaus, Blaues Haus,
Hauptstr. 13, 1. OG. Terminverein-
barung erbeten unter Tel. 07531/
800-2626, Ansprechpartnerin: Pia
Faller
Sozialstation Oberer Hegau St.
Wolfgang e.V., Schillerstr. 10 a, En-
gen, Nachbarschaftshilfe + Dorfhel-
ferinnen-Station, Tel. 07733/8300
AKA-Team, Schützenstr. 6, Engen,
Pflegeberatung und Hilfen im Haus-
halt, Tel. 07733/6893
Ambulante Pflege »Katharina«,
Schillerstraße 6, 78234 Engen, Tel.
07733/5035879
Mobiler Pflegedienst & Tagespfle-
ge Krüger, rund um die Uhr erreich-
bar, Hohenkräher Brühl 11, 78259
Mühlhausen, Tel. 07733/503420
Sozialpsychiatrischer Dienst der
Arbeiterwohlfahrt, Sprechstunde
für psychisch kranke Menschen und
Angehörige nach Vereinbarung, Tel.
07731/958040
Diakonisches Werk des Evang. Kir-
chenbezirks Konstanz, Außenstelle
Engen, Bei der Säge 8a, 78234 En-
gen Schwangeren- und Schwanger-
schaftskonflikt-Beratung, Migra-

tionsberatung. Telefonische Termin-
vereinbarungen: Montag bis Don-
nerstag von 9-12 Uhr unter 07731/
86080 (Singen) Freitags von 8-11.30
Uhr unter 07733/6340 (Engen)
Psychologische Beratungsstelle
des Landkreises Konstanz für Kinder,
Jugendliche und Eltern, Sprechzei-
ten: Montag bis Donnerstag von 8
bis 12 Uhr, 14 bis 16 Uhr und Freitag
von 8 bis 12 Uhr, Singen, Wehrdstr.
7, Tel. 07531/800-3311
Psychologische Beratungs- und
Behandlungsstelle und Fachstelle
für Suchtprävention und Gesund-
heitsförderung, Hegaustr. 27a, Sin-
gen, tel. Anmeldung Dienstag und
Donnerstag, 07731/61787
pro Familia, Gesellschaft für Fami-
lienplanung, Sexualpädagogik & Se-
xualberatung, Singen, Mo,Mi,Fr
10-12 Uhr, Mo+Do 16-17 Uhr, Di
12-13 Uhr, Tel. 07731/61120
Caritasverband Singen-Hegau e.V.,
Schillerstr. 10 a, 78234 Engen, Tel.
07733/505241, Fax 07733/
505235, Betreuungsverein als An-
sprechpartner für gesetzliche Betreu-
ungen, Vorsorgevollmachten und
Betreuungsverfügungen und Cari-
tassozialdienst, Beratung in sozialen
Lebenslagen, offene Sprechstunde
dienstags und mittwochs von 9-12
Uhr, sonst nach Vereinbarung, www.
caritas-singen. de
Betreuungsverein Bodensee/He-
gau e.V., Gewinnung, Beratung,
Begleitung ehrenamtlicher gesetzli-
cher Betreuer, Info über Vorsorge-
vollmacht und Betreuungsverfü-
gung, Büro Singen, Thurgauer Str.
23 a, Tel. 07731 31893, Fax: 07731
948583, E-Mail: singen@bbh-ev.de
Alzheimer-Beratung: Elfriede Ma-
ria Lenzen, Im Scheurenbohl 43, En-
gen, Tel. 07733/2309
Dementen-Betreuung, Sozialstati-
on, Tel. 07733-8300
Hospizverein Singen u. Hegau e.V.,
Betreuung schwerstkranker und
sterbender Menschen, Hospizdienst
Tel. 07731/31138. Gesprächsange-
bot zu Hospiz- und Palliative Care-
Fragen jeden Dienstag 12.30 bis
14.00 Uhr und nach telefonischer
Vereinbarung. An jedem ersten
Montag Gesprächskreis für Trauern-
de, 18 bis 20 Uhr, Gambrinus 1, ers-
tes OG, Singen.
Frauenhaus Singen, rund um die
Uhr Tel. 07731/31244
Bereitschaftsdienst der Stadtwer-
ke Engen: In dringenden Notfällen
Rufnummer 9480-40.

Beratungen + Bereitschaftsdienste Katholische Kirche

Samstag, 19. Mai:
Engen: 17.30 Uhr italienischer Ro-
senkranz in der Hauskapelle Son-
nenuhr

Pfingstsonntag, 20. Mai:
Engen: 10.30 Uhr Hl. Messe für
die Seelsorgeeinheit
Aach: 9 Uhr Hl. Messe
Bittelbrunn: 10.30 Uhr Hl. Messe
Ehingen: 10.30 Uhr Hl. Messe,
mitgestaltet vom Chor
Mühlhausen: 18.30 Uhr Maian-
dacht
Neuhausen: 9 Uhr Hl. Messe
Stetten: 10.30 Uhr Hl. Messe

Pfingstmontag, 21. Mai:
Engen: 10.30 Uhr Hl. Messe
Anselfingen: 9 Uhr Hl. Messe, 17
Uhr Maiandacht auf dem Hauser-
hof, mitgestaltet vom Gesangver-
ein Frohsinn
Bargen: 9 Uhr Hl. Messe
Biesendorf: 9 Uhr Hl. Messe
Mühlhausen: 10.30 Uhr Hl. Messe
Welschingen: 10.30 Uhr Hl. Mes-
se, mitgestaltet vom Chor
Zimmerholz: 10.30 Uhr Hl. Messe

Samstag, 26. Mai:
Engen: 17.30 Uhr Ital. Rosenkranz
in der Hauskapelle der Sonnenuhr

Sonntag, 27. Mai:
Engen: 10.30 Uhr Hl. Messe für
die Seelsorgeeinheit
Aach: 10.30 Uhr Hl. Messe
Bittelbrunn: 9.00 Uhr Hl. Messe
Ehingen: 10.30 Uhr Hl. Messe
Mühlhausen: 18.30 Uhr Hl. Messe
Neuhausen: 10.30 Uhr Hl. Messe
Welschingen: 9.00 Uhr Hl. Messe
18.30 Uhr Feierlicher Abschluss der
Maiandachten für die Seelsorgeein-
heit mit sakramentalem Segen, mit-
gestaltet vom Kirchenchor

Kirchliche Nachrichten
Swimmy: Morgen, Donnerstag,
17. Mai, von 16.30 bis 18.30 Uhr,
gehen die Swimmys in den Stadt-
garten und machen lustige Spiele.
Bitte auf geeignete Kleidung ach-
ten. Falls es kalt oder gar nass ist,
wird im Gemeindezentrum ge-
spielt. Treffpunkt ist um 16.30 Uhr
im Gemeindezentrum Engen. Die
»Abholtaxis« sind bitte um 18.30
Uhr am Gemeindezentrum Engen.
Maiandacht - Anselfingen: Am
Pfingstmontag, 21. Mai, um 17

Uhr, wird herzlich zur Maiandacht
bei der Wendelinskapelle am Hau-
serhof in Anselfingen eingeladen.
Die Andacht wird vom Gesangver-
ein Frohsinn Anselfingen festlich
mit Marienliedern umrahmt.

Ökumenische Emmauskapelle
(Autobahnkapelle)
Pfingstsonntag, 20. Mai: Kein
Gottesdienst
Pfingstmontag, 21. Mai: 11 Uhr
Ökumenischer Gottesdienst mit
Liedern aus Taizé mit dem evange-
lischen Pfarrer Hans-Rudolf Bek
und dem katholischen Pfarrer Geb-
hard Reichert, musikalisch gestaltet
von Franz Meiser am Klavier. Ein-
geladen sind alle, die gerne Taizé-
Lieder singen und/oder schon ein-
mal in Taizé waren.
Sonntag, 27. Mai: 11 Uhr Tanz-
gottesdienst mit Waltraud Reichle
und Claudia Graf

Evangelische Kirche
Gottesdienst
Pfingstsonntag, 20. Mai: 10 Uhr
Pfingstgottesdienst mit Abendmahl,
Kantorei (Pfarrer Wurster)
Pfingstmontag, 21. Mai: 10 Uhr
Gottesdienst (Pfarrer Wurster)
Sonntag, 27. Mai: 10 Uhr Gottes-
dienst (Pastor Schwarze)

Gemeindetermine/Kreise
Außer den Hauskreisen finden die
Kreise im evangelischen Gemeinde-
haus neben der Kirche statt. Wo
sich die Hauskreise treffen, kann
beim Evangelischen Pfarramt, Tel.
07733/8924, erfragt werden.

Mittwoch: 9.30 Uhr Krabbel-
gruppe
Freitag: 19.15 Uhr Jugendgruppe
In den Pfingstferien machen die
Kreise Pause. Beginn ist wieder ab
Montag, 4. Juni.

Neuapostolische Kirche
Donnerstag: 20 Uhr Gottesdienst
Sonntag: 9.30 Uhr Pfingsten, Got-
tesdienst mit Bischof Heiniger in
Tuttlingen
Donnerstag, 24. Mai: 20 Uhr Got-
tesdienst in Immendingen
Sonntag, 27. Mai: 9.30 Uhr Got-
tesdienst in Immendingen

Christliche Gemeinde
Sonntags: 10 Uhr Gottesdienst,
Kindergottesdienst, Am Bahndamm
3, (www.cg-engen.de)

Kirchliche Nachrichten

Bittelbrunn

Maiandacht
Bittelbrunn. Zu einer vom

Kirchenchor mitgestalteten
Maiandacht wird am Freitag,
18. Mai, um 18.30 Uhr herzlich
in die Kirche in Bittelbrunn
eingeladen.

Senioren Anselfingen

Treffen
Anselfingen. Die Senioren

Anselfingen treffen sich am
Montag, 4. Juni, um 14.30 Uhr
im Floriansstüble im Bürger-
haus Anselfingen zu einem ge-
mütlichen Nachmittag.
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Beim Weltbienentag am 20. Mai übergibt der BUND
gesammelte Unterschriften gegen das Bienensterben an die
Bundesregierung. Das Insektensterben hat in den vergangenen
30 Jahren dramatisch zugenommen und es könnte in circa sie-
ben bis zehn Jahren zum Verlust der Insekten kommen. Andere
Tiere - wie Vögel, Fledermäuse und Ähnliche - sind unmittelbar
davon betroffen. Pestizide sind mit ein Faktor für das Insekten-
sterben. Nach Anfrage der BUND-Ortsgruppe verzichtet der
Bauhof in Engen schon seit Jahren auf Unkrautvernichtungsmit-
tel. Das umstrittene Glyphosat wird ebenfalls nicht verwendet.
Bunte vielfältige Wiesen oder Beete im eigenen Garten können
helfen, das Insektensterben aufzuhalten. Es sollte möglichst
VWW-zertifizierter Blumensamen ausgesät werden (im Internet
nachsehen). Bild: BUND-Ortsgruppe
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